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Informationen für Polizei und andere Mitmenschen in der Schweiz 
Eine Informations- und Fragenzusammenstellung für Polizisten und andere Menschen, die noch nicht 
aufgeklärt sind beziehungsweise die, die ihr Wissen vertiefen wollen und auch offen sind, Dinge und ihr 
Leben von einem anderen Standpunkt aus zu beleuchten. 

Vorwort 

Es wird spürbar hektischer und verwirrender auf der Welt und es ist an der Zeit, sich nun einiger unterdrückten 
Tatsachen bewusst zu werden. Nicht zuletzt geht es darum, was ein Mensch überhaupt IST und warum er jeden Tag 
aufsteht - wofür er lebt und es stellt sich die Prinzip-Frage wie es so weit kommen konnte, dass Menschen geboren 
werden (wurden) und glauben sie müssten ein Leben leben, das primär von anderen Menschen bestimmt wird. 

Es steht viel geschrieben, was wir in der Schule 'gelernt' hätten und was somit als Grundlage diente, auch beruflich zu 
handeln. Doch sind die Dinge etwas anders! Sie sind hiermit dazu eingeladen, die neue Faktenlage zu erkennen, zu 
überprüfen und sich selbst darüber ein Bild zu machen, damit sie auch die für sie wesentlichen Entscheidungen treffen 
können. Also glauben sie nichts - prüfen sie selbst nach! 

Diese Information will Verständnis schaffen für ein friedliches Mit- und Nebeneinander und wurde verfasst aus Sicht von 
Menschen, die sich als geistig-sittliches Wesen verstehen und sich von Natur aus in Würde, Freiheit und 
Selbstbewusstsein über sich selbst bestimmen. Es wird dabei auf das Naturrecht, Völkerrecht und das Common Law 
Referenz genommen. Auf die Grossschreibung von sie, etc. wurde bewusst verzichtet, da es sich hier um ein Dokument 
handelt, welches in Respekt und Achtung von Mensch zu Mensch - also auf gleicher Augenhöhe - geschrieben wurde. 

Herzlichen Dank allen Menschen, die an diesen Zeilen mitgewirkt haben. 

Wie erkennbar geworden ist, hat die Menschheit mit dem bisherigen Gesellschaftssystem nahezu die gesamte Flora und 
Fauna, die Tierwelt - und wenn die Menschen sich nicht ändern - bald auch sich selbst vollkommen zerstört. 'Der 
Mensch' erhebt sich über die Natur, deren er aber nur ein immanenter Bestandteil ist und nicht ein Individuum, das die 
Natur geschaffen hat (!) Die Natur steht somit über dem Menschen und dieser befindet sich auf gleicher Augenhöhe wie 
alle anderen Wesen auf diesem Planet, ob ihm dies passt oder nicht. 

Wie konnte es nun soweit kommen, dass Menschen den Grund und Boden der Erde - ein Allgemeingut - für private 
Zwecke beschlagnahm(t)en, obwohl dies niemandem zusteht? - wie alles was die Natur bietet? Wohin hat dies bis jetzt 
geführt? Wie konnte es soweit kommen, dass der Wert einer Arbeit soweit pervertiert wurde, dass z.B. die Arbeit eines 
Gärtners weniger Wert zu sein scheint als diejenige eines 'Bankers' indem der Gärtner dafür um ein x-faches weniger 
entlohnt wird? Wo sind die 'wahren' Werte des Lebens geblieben? 

Wie konnte es soweit kommen, dass Maschinen die Menschen bei ihrer Arbeit entlasten - grösstenteils sogar ersetzen, 
gleichzeitig jedoch die Menschen die durch diese Maschinen ersetzt wurden gezwungen werden, weiterhin mindestens 
gleich viel zu arbeiten weil es sonst nicht 'reiche'? - dazu viele arbeitslose Menschen? Wie kann es dazu sein, dass oft 
eine Vollzeitbeschäftigung - eine 100%-Arbeitsstelle nicht mehr ausreicht, um den Lebensunterhalt - eine Familie - zu 
ernähren? Das soll das Leben sein? 

Etwa 6-8% der Menschen stellen all das her, was wir zum Leben brauchen. Von allen Produkten werfen die Menschen 
ca. 50% vor dem Verkauf weg. 80% aller Waren sind spätestens nach einem Jahr weggeworfen. 80-90% aller Arbeiten, 
die die Menschen ausführen sind sinnlos, Beschäftigungstherapie fürs Volk oder dem Leben abgewandt/lebensfeindlich. 
Ca. 50% aller Wissenschaftler (zum Teil durch Steuern finanziert) arbeiten für das Militär, 40% für eine 
Auftragswissenschaft (ergebnisorientiert/vom Finanzgeber vorgegeben). Wissenschaftler haben schon vor etwa 20 
Jahren festgestellt, dass die Menschen bei dem Stand der Technik nur etwa 2 Tage die Woche à 4 Stunden arbeiten 
müssten, damit alle gut versorgt wären. 

Wie konnte es soweit kommen, dass jährlich Billionen von Dollars in Rüstungs- und Kriegsprojekte gesteckt wird, obwohl 
etwa 1 Milliarde Menschen hungert und die Hälfte der Menschheit kein Zugang zu sauberem Trinkwasser hat? - Die 
notwendige Summe, um die Hungersnot auf dem ganzen Planeten zu beenden, wird auf etwa 30 Milliarden Dollar 
jährlich geschätzt. Diese Summe geben die USA in 8 Tagen für das Militär aus. Etwa 20'000 Kinder sterben durch 
Unterernährung und 'Krankheit' pro Tag. - Mindestens alle 5 Minuten eines! Das soll das Leben sein? 

Wie konnte es soweit kommen, dass die Betreuungsarbeit einer Mutter ihres eigenen 'Kindes' zuhause als 
'selbstverständlich' und unentgeltlich angeschaut wird, gleichzeitig die Fremdbetreuung jedoch finanziert wird und 
jenen 'fremden' Menschen also - die 'fremde' 'Kinder' betreuen - einen Lohn erhalten? - Wäre es nicht natürlicher, wenn 
diese Finanzierung direkt die Mütter erhalten würden, damit sie (und die Familie) ohne finanzielle Existenzängste bei 
ihren 'Kindern' sein könnten? - Für was hat man denn 'Kinder'? Um sie möglichst schnell abgeben zu sollen und diese 
folgedessen 'fremdbestimmt' werden? 'Kinder' sind doch 'unsere Zukunft'? 
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Wie konnte es soweit kommen, dass Menschen glauben bevormundet werden zu müssen (immer mehr Freiheiten 
abgeben zu sollen) für ein friedliches Zusammenleben, durch Zwangsabgaben und Verbote? - Das heisst einerseits wird 
ein 'moderner', (selbst-)verantwortungsbewusster und selbstbestimmter Mensch propagiert, gleichzeitig zwingt man ihn 
aber durch diese Spielregeln, dies nicht sein zu dürfen, respektive es werden keine Anreize dazu geboten - im Gegenteil. 
Ein Mensch der es aber trotzdem IST - auf sich und seine Umwelt achtet, radikal, gewaltlos, in Liebe und Empathie 
gegenüber seinem Mitmenschen lebt, sich selbst und seiner Verantwortung von Gesundheit auf geistiger - und 
körperlichen Ebene voll bewusst ist, dadurch praktisch keine Kosten verursacht, wird bestraft, z.B. in dem er einerseits 
'Unglücken' und Notlagen entgegen zu wirken habe durch z.B. Zwangsabgaben ('Krankenkasse'), die durch sein 
Verhalten aber höchst wahrscheinlich gar nie eintreffen werden und entschädigt andererseits so Menschen, die 
unbewusst durch das (ihr) Leben steuern. Wo liegt da nun der Anreiz? 

Wie konnte es soweit kommen, dass der Mensch primär ein Leben für die sogenannte Wirtschaft leben müssen soll als 
grösstenteils befehlsempfangendes Rädchen das nicht aufmuckt und nicht hinterfragt - anstatt selbstbestimmt für das 
Leben selbst? - Ein Leben aus 'Reichtum' in Form von materiellem Besitz, Geld etc. - Ein Leben aus unzähligen 
Vorschriften und Verboten (Bussen-/Strafenkatalog etc.) basierend auf Ängsten und Sorgen mit Zwängen und 
Misstrauen? 

Wie konnte es soweit kommen, dass sich Menschen täuschen lassen und glauben die Armen seien arm weil sie faul 
seien und die Reichen seien reich weil sie so fleissig waren? - und dass der 'Erfolg' primär mit Geld gemessen werden 
kann? - Eine ganz einfache Rechnung: Ein Mensch bekommt jeden Monat 3000 Schweizerfranken. Wie lange muss er 
arbeiten, um 1 Million an Barvermögen zu haben? (Ohne Zins und Zinseszins) Nun, wenn alles gespart wird, 333 Monate. 
Das sind 27,8 Jahre! Selbst bei 4% Zinsen pro Jahr benötigt man im gleichen Beispiel 224 Monate = 18,7 Jahre! Und selbst 
bei 4% Zinsen würden 118 Jahre benötigt, um 100 Millionen Barvermögen anzusparen. Aber 118 Jahre nichts auszugeben 
ist praktisch unmöglich. Und aus diesem Grund gilt das eben nicht, dass die Armen faul sind, und die Reichen fleißig. 
Hierbei wird selbstverständlich nicht auf den Begriff "reich" als Maßstab für andere als materielle Werte eingegangen; 
denn eigentlich ist ja der Reiche arm und der Arme reich, allerdings auf immateriellem Sektor, versteht sich. „Reicher 
Mann und armer Mann standen da und sah’n sich an, und der Arme sagte bleich: ‘Wär ich nicht arm wärst du nicht 
reich.’“ (Bertolt Brecht) 

Wie kann es sein, dass genau jene Menschen unterbezahlt sind, die durch ihre Arbeit 'das ganze Leben' am Laufen 
halten und Menschen lehren? - Handwerker, Strassenunterhalt etc., Lehrer/Ausbildner, Reinigungs-/Betreuungs-
/Pflegepersonal, Sanität/Feuerwehr etc. Wie kann es erlaubt sein, dass Menschen so viel Geld ver-dienen/anhäufen, das 
sie in ihrem Leben jedoch gar nie wirklich benötigen? (ab 5-10 Millionen) Haben sie schon einmal einen Löwen gesehen, 
der an einem Tag mehrere Gazellen erledigt weil er denkt, dass er dann die nächsten paar Tage nicht jagen müsste? Wo 
ist die Natürlichkeit geblieben? - der Sinn des Lebens? Das soll das Leben sein? 

Wie konnte es soweit kommen, dass sich Menschen immer wieder blenden und aufhetzen lassen gegen andere 
Menschen zu kämpfen die sie gar nicht kennen? - Mitmenschen in Kriegen auf Befehl zu töten? - auch gegen die 
Mitwesen wie die Tiere und Pflanzen? - wie wenn das jemals zu einer Lösung geführt hätte? - Jeder Krieg wurde 
aufgebaut auf Täuschungen und Lügen. Und wie schauen denn die Länder heute aus, Jahre nach dem Krieg und wie geht 
es dem Volk? - Das 'einfache Volk' möchte niemals Krieg. Es will weder die Zerstörung von Haus und Hof, der Familie, der 
Kultur, den Tod der Kinder als Soldaten oder Opfer von Soldaten. Es möchte sein Auskommen, genug zu essen, etwas 
Freude im Leben, und manche möchten sich auch weiterbilden und die Welt sehen. Krieg bedeutet, dass sehr wenige 
reiche, alte Männer sehr viele arme junge Männer dazu bringen, sich gegenseitig umzubringen. Das alles wäre nicht 
ohne eine flächendeckende Gehirnwäsche möglich, die vor allem eines produzieren soll - ein solides Feindbild. Ohne 
Feindbild - ohne Angst vor diesem erfundenen Feind - ist kein Krieg zu realisieren! 

Wie konnte es soweit kommen, dass Menschen - vor allem junge - kritiklos eine künstliche Re-Alität des Lebens 
akzeptieren - eine völlig kontrollierte Umgebung die von Massenmedien erschaffen wird? Popkultur, Filme, Fernsehen 
und Musik transportieren Botschaften, wie die Gesellschaft funktionieren und wie die Menschen sich verhalten sollten. 
Wie konnte es soweit kommen, dass offensichtlich Menschen tagtäglich wie emotional behindert zur Arbeit fahren und 
abends hundemüde wieder nach Hause wie eine aufgezogene Puppe? - um einfach zu 'funktionieren'? - Das soll das 
Leben sein? Wie konnte es soweit kommen, dass gewisse Menschengruppen meinen sie seien etwas besseres als 
andere Menschen, stünden über ihnen und dürften über sie richten? Wie konnte es soweit kommen, dass Menschen 
'prophylaktisch' - aus Prinzip und weil es halt so gilt - für etwas bestraft werden ohne dass sie dabei irgend einen 
Schaden verursacht haben? - Dass 'alle' Menschen unter 'Generalverdacht' genommen werden, dass sie etwas 
'Schlechtes' tun könnten? - Als Basis für das Handeln das mögliche 'Schlechte' im Menschen zu sehen - zu vermuten? 

IST der Mensch im Kern wirklich so 'schlecht'? Das soll das das Leben sein? ... Das soll wirklich das Leben sein?! 

Wie lange sollen wir, die Menschen das denn noch mitmachen wollen (können)? 
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Fakten zur aktuellen Situation 

Durch die Privatisierung, Deregulierung etc. ist jeglicher ehemalige Staats-, Volksbesitz verkauft worden. Die 
Staatsschulden der Schweizerischen Eidgenossenschaft belaufen sich auf ca. 223'200'656'435 CHF (Stand 4.10.2015) und 
steigen pro Tag um etwa 5 Millionen, pro Jahr knapp um 2 Milliarden (!) Siehe http://www.optimal-
banking.ch/schuldenuhr.php Wohin soll das denn noch führen? Wie konnte es nun soweit kommen, dass ein 
neugeborener Mensch demzufolge fast 30'000 CHF Schulden hat, ohne dass er sich ja etwas zu Schulden hätte kommen 
lassen können. Was läuft da 'falsch'? Soll das ein 'gerechtes Lebensumfeld' sein? 

Fakt 1: Die Gemeinden suggerieren in ihren öffentlichen Auftritten eine Behörde mit hoheitlichen Befugnissen zu sein. 
In internationalen Verzeichnissen z.B. upik.de sind sie jedoch als Firmen mit DUNS Nummern eingetragen. Als 
Verantwortlicher steht entweder der Name einer Person oder er wurde versteckt. Auch haben die Gemeinden eine 
sogenannte UID.  

Die D&B D-U-N-S® Nummer (Data Universal Numbering System) ist ein neunstelliger internationaler Zahlenschlüssel, der 
1962 von Dun & Bradstreet entwickelt und eingeführt wurde. Mit diesem können Unternehmen weltweit eindeutig 
identifiziert werden. Firmen und auch Unternehmensbereiche lassen sich so ihren Muttergesellschaften, 
Niederlassungen, Hauptsitzen und Filialen zuordnen. 

Auch die UID, Unternehmensidentifikationsnummer ist - wie es die Bezeichnung schon ausdrückt - nur für 
Unternehmen/Firmen, die profitorientiert agieren müssen. Die UID wird seit Januar 2011 durch das Bundesamt für 
Statistik (BFS) geführt. Jedes in der Schweiz wirtschaftlich aktive Unternehmen ist somit eindeutig identifiziert und für 
alle Behördenkontakte so erfasst. Die UID ersetzt alle in der öffentlichen Verwaltung existierenden 
Identifikationsnummern, beispielsweise Mehrwertsteuernummer oder die Handelsregisternummer. 

Der SIC - Code ist ein 4-stelliger Code welcher das Klassifikationsschema für unterschiedliche Industriezweige bzw. 
Branchen darstellt. Er wird von der U.S. Regierung an Geschäftsunternehmen vergeben, um das Hauptgeschäft des 
Unternehmens zu identifizieren. Die Systematik erfasst alle wirtschaftlichen Aktivitäten. Der Code dient auch als 
Grundlage zur allgemeinen Bewertung im Bereich der Unternehmensfinanzen und Finanzierungen. 

Dies alles kann das bisherige Vertrauen in das politische und vorgeblich rechtsstaatliche System erschüttern und 
gleichzeitig kann es auch schwer erscheinen zu erkennen, was das für uns Menschen überhaupt bedeutet. Aber es kann 
auch die Augen öffnen und folglich dem gesunden Menschenverstand muss dies auch zur Auslegung führen, dass es 
widersprüchliches Verhalten ist, eine Firma zu sein und gleichzeitig hoheitliche Befugnisse auszuüben. (Profitdrang/-
zwang - z.B. Bussenzwang) 

Widersprüchliches Verhalten ist nach dem Verfassungsprinzip von Treu und Glauben jedoch verboten. Und gemäß dem 
Verfassungsprinzip der Rechtsgleichheit sind die Rechte und Pflichten der Betroffenen nach gleichen Grundsätzen 
festzulegen. Demnach muss eine Firma, auch wenn sie sich als 'Amt' bezeichnet, gemäß Handelsrecht tätig sein. Gemäß 
Handelsrecht ergeben sich Ansprüche nur aus beidseitig unterzeichneten Verträgen. Ein solcher Vertrag mit 
sogenannten 'öffentlich-rechtlichen' Institutionen, die gleichzeitig unternehmerisch tätig sind, kann somit kaum 
vorliegen. 

Auch die Kantone haben eine DUNS- und UID-Nr. und sind demzufolge klar als Firma gekennzeichnet und können also 
auch keine hoheitlich-wirksame Gesetze erlassen. 

Die Kantone sind gemäß Bundesverfassung Art. 1 ein Mitglied der Schweizerischen Eidgenossenschaft. Diese ist in 
internationalen Verzeichnissen z.B. upik.de als Firma mit der DUNS-Nr. 485642987 eingetragen. Als 
Hauptverantwortliche Person ist im Eintrag Frau Eveline Widmer-Schlumpf genannt. (Zu dem Zeitpunkt, als der Eintrag 
noch freigeschaltet war und öffentlich abrufbar) Die UID der Firma Schweizerische Eidgenossenschaft lautet: CHE-
114.587.210. 

Die Schweizerische Eidgenossenschaft, ihre Behörden, ihre Kantone sowie deren Gemeindeverwaltungen, bilden also 
ein Firmennetzwerk. Diese Tatsache ist mindestens Frau Eveline Widmer-Schlumpf und den allenfalls erwähnten 
zuständigen Personen in den Registern für die Gemeinden, Kantone und Behörden bekannt, denn der Eintrag in das 
internationale Firmen-Verzeichnis erfolgt durch einen Antrag der betreffenden Firma. 

Das bedeutet, dass das gemäß Verfassung verbotene widersprüchliche Verhalten vorsätzlich praktiziert wird. 

Dazu zu bemerken ist, dass versucht wird, solche Einträge in den Verzeichnissen zu unterdrücken, damit diese nicht von 
jedem Menschen einfach abgerufen werden können. So kann es nun gut sein, dass Einträge gar nicht mehr sichtbar sind 
oder verzerrt wurden, da offenbar auf Firmenschutz mehr Wert gelegt wird. Das kann aber an den Tatsachen nichts 
ändern. 

http://www.optimal-banking.ch/schuldenuhr.php
http://www.optimal-banking.ch/schuldenuhr.php
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Firmenbucheintrag: Gemeindeverwaltung Bilten (DUNS-Nr. 481048366, nach Abfrage 2014) 

Firmenbucheintrag: Kanton St. Gallen (CHE-267.019.267, nach Abfrage 2014) 
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Firmenbucheintrag: Justiz- und Polizeidepartement - EJPD (CHE-460.147.005, DUNS-Nr. 483190323, nach Abfrage 2014) 
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Firmenbucheintrag: Bezirksgericht Zürich (DUNS-Nr. 482704793, nach Abfrage 2014) 

 

 

Firmenbucheintrag: Kantonales Steueramt Aargau (CHE-115.128.307, nach Abfrage 2014) 
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Firmenbucheintrag: Luzerner Polizei, Kommando (CHE-115.992.814, nach Abfrage 2014) 

 

Firmenbucheintrag: Schweizerische Eidgenossenschaft (nach Abfrage 2014) 

 

Links: 

dun & bradstreet: https://creditreports.dnb.com/m/home?storeId=11154 und 
https://www.ch.dnb.com/dbshab/namesearch.asp?sessid=1F59D059 und https://www.upik.de/ 

UID-Register@BFS: https://www.uid.admin.ch/Search.aspx 

Monetas, Schweizer Wirtschaftsinformationen und Bonitätsprüfungen: 
http://www.monetas.ch/?gclid=CNztiebjt8gCFUS4Gwodhs8Jog 

https://www.fpds.gov/ezsearch/fpdsportal?s=FPDS&q=485642987+GLOBAL_VENDOR_NAME%3A%22SCHWEIZERISCHE
+EIDGENOSSENSCHAFT%22&indexName=awardfull&y=0&x=0&templateName=1.4 

https://creditreports.dnb.com/m/home?storeId=11154
https://www.ch.dnb.com/dbshab/namesearch.asp?sessid=1F59D059
https://www.upik.de/
https://www.uid.admin.ch/Search.aspx
http://www.monetas.ch/?gclid=CNztiebjt8gCFUS4Gwodhs8Jog
https://www.fpds.gov/ezsearch/fpdsportal?s=FPDS&q=485642987+GLOBAL_VENDOR_NAME%3A%22SCHWEIZERISCHE+EIDGENOSSENSCHAFT%22&indexName=awardfull&y=0&x=0&templateName=1.4
https://www.fpds.gov/ezsearch/fpdsportal?s=FPDS&q=485642987+GLOBAL_VENDOR_NAME%3A%22SCHWEIZERISCHE+EIDGENOSSENSCHAFT%22&indexName=awardfull&y=0&x=0&templateName=1.4
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Firmenbucheintrag: Schweizerische Eidgenossenschaft (DUNS-Nr. 485642987, nach Abfrage 2013) 

Dieser Eintrag ist so wie hier abgebildet leider nicht mehr ersichtlich. 

 

 

 

 

Firmenbucheintrag: Schweizerische Eidgenossenschaft (nach Abfrage 2014) 
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Firmenbucheintrag: Schweizerische Eidgenossenschaft - Confédération Suisse (CHE-114.587.210) 

 

Wer bestimmt nun in einer Firma wo es 'lang' geht? - Die Mitarbeiter oder eher das Management der Firma? 
Und wofür zahlen nun Menschen Steuern für eine profitorientierte Firma mit der sie gar keinen Vertrag haben? 
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Fakt 2: Der Beamtenstatus ist in der Schweiz seit dem Jahr 2002 aufgehoben. 

 

Siehe auch hier: 
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/GB_I/I.5/PBGD/Archiv_Veroeffentlichungen_der_13.WP/Berufsbeamtentum
/Abschaffung_des_Berufsbeamtentums_in_der_Schweiz,_Jan2003.pdf 

http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/GB_I/I.5/PBGD/Archiv_Veroeffentlichungen_der_13.WP/Berufsbeamtentum/Abschaffung_des_Berufsbeamtentums_in_der_Schweiz,_Jan2003.pdf
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/GB_I/I.5/PBGD/Archiv_Veroeffentlichungen_der_13.WP/Berufsbeamtentum/Abschaffung_des_Berufsbeamtentums_in_der_Schweiz,_Jan2003.pdf
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Fakt 3: Aus der Studie der Uni Zürich mit dem Titel „The network of global corporate control“ vom 26.10.2011 
http://arxiv.org/pdf/1107.5728.pdf geht hervor, dass der Großteil des weltweiten Finanzvermögen in nur 147 mehrfach 
miteinander vernetzte Firmen (darunter UBS und CS) zusammenfließt. In dieses Netzwerk sind die als Regierungen 
getarnten Firmen eingebunden. Das Vermögen aller Menschen wird mit diesem Netzwerk wenigen Individuen 
zugeführt. Die wertschaffenden Bürger werden durch dieses Firmennetzwerk um ihren Wohlstand betrogen. Dieses 
Firmennetzwerk war ein Sklavensystem. 

Fakt 4: Neue internationale Rechtslage - Höheres Recht bricht niederes Recht! Zwischen 2011 und 2012 haben die 
Treuh nder des  ne  eople  s  ublic Trust (OPPT) im Namen aller Menschen eine umfassende Serie von Ansprüchen zur 
Wiedergutmachung des massiven Betrugs im UCC (Uniform Commercial Code = Welthandelsrecht) hinterlegt. Voran 
gegangen war eine Untersuchung (Paradigm Report) die den massiven Betrug und die tiefen Verflechtungen aufgedeckt 
und in einem Bericht protokolliert hat. http://iuvhelp.files.wordpress.com/2013/07/paradigma-report-deutsch.pdf und 
http://www.oppt-infos.com/uploads/Oeffentliche_Bekanntmachung_ICCJV_01-2015.pdf 

Alle Einzelheiten der OPPT-Ansprüche sind auf der Webseite http://i-uv.com/oppt-absolute/original-oppt-ucc-filings/ 
veröffentlicht. Die UCC-Ansprüche sind öffentliche Dokumente und folgen standardisierten Verwaltungsprozessen. 
Wenn ein Anspruch besteht hat eine Einheit das Recht, den Gegenbeweis anzutreten. Wenn dieser Gegenbeweis - die 
Widerlegung nicht innerhalb einer bestimmten Frist vorliegt, wird die Einheit gesetzlich aufgelöst. Im vorliegenden Fall 
ist zu dem aufgedeckten massiven Betrug kein Gegenbeweis eingegangen. Der umfassende Betrug wurde also 
zugegeben und die UCC Ansprüche wurden damit rechtskräftig. Zur Wiedergutmachung wurden alle Unternehmen, 
Banken und sogenannte Regierungen auf der Welt am 25. Dezember 2012 zwangsvollstreckt. 

Die abschließenden Dokumente des OPPT wurden am 18. März 2013 eingereicht. Diese Dokumente beendeten alle 
bisher erstellten Vorschriften und Rechtsformen. Sogenannte “Schulden” an eine zwangsvollstreckte Organisation und 
die damit einhergehenden Vertragsunterlagen sind nichtig. Alle Menschen sind von allen Schulden befreit. Alle 
Menschen handeln nun in Eigenverantwortung, ohne Einfluss der vollstreckten Organisationen. 

Dies ist nun also die neue Rechtslage und obwohl dies alles kommuniziert wurde, scheinen es die 'höheren Stellen in 
unserem System' nicht begreifen zu wollen und zu realisieren. Vor allem was dies für sie selbst und für die ganze 
Menschheit bedeutet. Auch wollen sie es offenbar nicht akzeptieren, dass es schlussendlich unmöglich ist, weiterhin 
Dinge unter den Teppich zu kehren nur weil sie so sind wie sie sind. 

Für die Menschen sind das UCC (Uniform Commercial Code = Welthandelsrecht), das Universelle Recht (Universal 
Law) und das Gewohnheitsrecht (Common Law) die einzig geltenden Regeln. 

Der UCC ist ein einheitliches, internationales Handelsrecht. Der UCC ist die Bibel des Handels und beschließt präzise die 
Art des internationalen Austausches von Gütern und Leistungen. In der Tat dreht sich das gesamte Handelssystem um 
das UCC-Gesetz. Aber das UCC-Gesetz bleibt im Jurastudium ungelehrt. Es verbleibt im Herrschaftsbereich der 
Unternehmen und ihrer Funktionäre, die die Angestellten ihrer Rechtsabteilungen lediglich in die für sie erforderlichen 
UCC-Gesetze einweihen, um das Wissen dieses wichtigen Mechanismus offenbar 'in house' belassen zu wollen. 

Universelles Recht (Universal Law) ist im Wesentlichen das allumfassende Prinzip, um das Miteinander zwischen 
Menschen zu gestalten. Es bedeutet, 'jegliche Entscheidung aus freiem Willen ist erlaubt, es sei denn, sie greift in die 
freie Willensentscheidung eines anderen Menschen ein.' 

Gewohnheitsrecht (Common Law) bezieht sich auf Präzedenzfälle, die durch Gerichts-und Strafgerichtsurteile über 
Jahrtausende entwickelt wurden. Das Gewohnheitsrecht baut auf dem Prinzip auf, dass es ungerecht ist, gleiche 
Umstände unterschiedlich auf unterschiedliche Anlässe anzuwenden, sowie auf dem Prinzip 'Schade niemandem, 
verursache keinen Nachteil'. Unter Common Law ist ein Verbrechen nur begangen, wenn es ein Opfer gibt. D.h. jemand 
wurde verletzt oder getötet, fremdes Eigentum wurde beschädigt, durch Betrug entwendet oder gestohlen. 

Zusammenfassend kann das der folgende Leitsatz beschreiben: 

 

 

Sollte nun ein Mensch Handlungen im Namen einer zwangsvollstreckten Organisation vornehmen und dadurch einem 
anderen Menschen Schaden zufügen, ist dieser in seiner unbegrenzten Haftung als einzelner Mensch vollumfänglich 
verantwortlich und zur Rechenschaft zu ziehen. Da formal eine Unterlassungsklage gegen diese Organisationen besteht, 
ist es möglich, mit Hilfe einer 'Höflichen Mitteilung' (Courtesy Notice) die Bedingungen für weitere Kontakte dem 
Menschen zu unterbreiten, der vermeintlich im Namen der vollstreckten Organisation auftritt. 

Dieses weltweite Sklavensystem existiert nur noch, weil Menschen in den zwangsvollstreckten Organisationen glauben, 
dem Sklavensystem dienen zu müssen, und dabei doch selber Sklave des Systems sind. 

"Alles was ich nicht will das man mir tut, das füg' ich auch keinem anderen zu." 

http://arxiv.org/pdf/1107.5728.pdf
http://iuvhelp.files.wordpress.com/2013/07/paradigma-report-deutsch.pdf
http://www.oppt-infos.com/uploads/Oeffentliche_Bekanntmachung_ICCJV_01-2015.pdf
http://i-uv.com/oppt-absolute/original-oppt-ucc-filings/
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Das ist jedoch nicht notwendig  denn die  egüns gten des  ne  eople  s  ublic Trust sind alle  enschen, auch die, die 
das Sklavensystem bewusst oder unbewusst unterstützt haben. Wir, das eine Volk (One People), alle Menschen, 
brauchen das Sklavensystem nicht, das nur Zwietracht zwischen uns schüren und uns gefangen halten will, um seine 
Macht zu erhalten. Wir wollen nur in Frieden leben, gemäß unserem Geburtsrecht frei sein und uns mit unseren 
Fähigkeiten frei entfalten können. Jeder Mensch ist das was er ist und so ist es. 

Selbst der Papst, der durch das kanonische Recht, Mitformer und Träger unseres Rechtssystems ist, hat sich 
diesbezüglich am 11.07.2013 mittels einem APOSTOLISCHES SCHREIBEN IN FORM EINES «MOTU PROPRIO» geäußert: 
Zusammengefasst bedeutet dies, dass alle sogenannten Richter, Staatsanwälte, Politiker, Beamte und alle anderen 
Personen die eine juristische oder administrative Tätigkeit ausüben, sei es ständig oder vorübergehend, entlohnt 
oder unentgeltlich, egal auf welcher Ebene der Hierarchie, per 01.09.2013 all ihrer Immunitäten enthoben wurden. 
Dies ist auch ein Grund, warum so gut wie kein Schriftstück mehr tatsächlich rechtsgültig, unterschrieben wird. Man 
versucht sich der persönlichen Haftung zu entziehen. 

Nun kann man sich vielleicht fragen - naja, wenn das stimmt, warum geht dann alles so weiter wie bisher? 

Das sieht nur so aus - es brodelt gewaltig hinter den Kulissen und es wird alles versucht, diese Tatsachen zu verbergen 
respektive im Keim ersticken zu lassen, ins Lächerliche zu ziehen oder als 'Spinnerei' abzutun. Und Sie lesen ja gerade 
diese Zeilen. Das ist ein psychischer Prozess der eine geistige Revolution ist. Klar gibt es noch jede Menge Individuen, die 
aus der alten Konditionierung heraus weiter agieren. Leider gibt es dabei auch sehr tragische, krasse Fälle wo Menschen 
auf mysteriöse Art und Weise das Leben verlassen. 

Es kann bei weitem nicht mehr so weitergemacht werden wie es bisher der Fall war, weil immer mehr Menschen 
(brisante) Fragen stellen und immer mehr ans Licht kommt. Dazu braucht es Mut und Geduld. Und vielleicht die 
Bereitschaft, trotz allem 'Zugeständnisse' zu machen, obwohl man 'im Recht' ist. 

Das ist eine Gratwanderung und je mehr wir (behutsam) das Neue anwenden, wird es sich auch ins 'Außen' verlagern 
und zeigen. Einfach die Dinge hinterfragen und gegebenenfalls zu sagen: "Nein danke, ich möchte einen anderen Weg 
gehen." - Eine Art friedliche 'Nichtkooperation'. Natürlich kann es auch dagegen Widerstand geben. Die Frage ist, wie 
gehen wir mit diesem Widerstand um? Es empfiehlt sich, sich intensiv mit Aikido vertraut zu machen. Eine einfach-
verständliche Weiterführung zu diesem Fakt hier: http://cvac1402.me/beginne-hier/ und ein Vortrag "Gudrun Knorrek 
in St Ruprecht an der Raab 18 07 02014": https://www.youtube.com/watch?v=YAhpHTW8zOo (51:39) 

Fakt 5: Ein Mensch und eine Person sind nicht das selbe! Ein Mensch IST keine Person - er HAT eine. Wir werden als 
Menschen auf diese Welt geboren. Und damit sind wir in erster Linie Mensch - denken wir... doch weit gefehlt. Warum 
soll es überhaupt wichtig sein zu wissen, ob ein Mensch ein Mensch oder eine Person ist, werden sie sich jetzt vielleicht 
fragen - ist doch beides das gleiche. Nun dazu als erstes die Frage warum etwas verschiedene Bezeichnungen haben 
muss, obwohl es das gleiche sei? Ersetzen wir einmal den Begriff Mensch durch 'Vogel' und die Person durch 'Amsel'. 
Jede Amsel ist ein Vogel, doch ist jeder Vogel eine Amsel? Der Begriff 'Person' leitet sich ab von 'personare', heisst 
durchklingen - eine Art Maske. Die Persona ist von Menschen gemacht und somit unnatürlich. Eine Person kann nur 
aufrechterhalten werden, wenn der lebende Mensch aus Fleisch und Blut dahinter ihr Leben verleiht. 

Wenn ein 'Kind' geboren wird - meistens in einem Krankenhaus - gibt es eine Anzeige der Lebendgeburt. Diese Anzeige 
der Lebendgeburt wird vom Krankenhaus erstellt, wird entweder von der Hebamme oder vom zuständigen Arzt 
unterschrieben und an das Standesamt geliefert, respektive gemeldet. Auf Grund dieser Meldung erstellt das 
Standesamt dann die Geburtsurkunde. Und das alles - so arg es klingt - kommt aus dem Seerecht. Wo letztendlich wenn 
ein Schiff in den Hafen einläuft der Hafenmeister als erstes die Ladeliste sehen will. "Was kommt ihm an Land". Und 
genau so ist es mit dem Staat und uns als Menschen. Weil jedes 'Kind' das geboren wird, wird eine Ausbildung machen, 
wird arbeiten, wird Steuern bezahlen und wird so zu sagen den Reichtum des Staates damit heben. Aber dies alles hat 
uns niemand erzählt. Die 'Person' kann auch als zweite Geburt bezeichnet werden, Tage nach der leiblichen Geburt von 
Seite des 'Systems' - als eine Art Verwaltungsakt. Das eben geborene Baby kann auf dem Arm noch so schreien, ohne 
Urkunde lebt es nicht - für das System. Erst durch die Erstellung der Geburtsurkunde ist der Treuhandfond ins Leben 
gerufen, für den wir als Person gerade stehen sollen. 

Der Registrar ist der Besitzer und wer registrieren lässt, lässt über sich und oder sein Kind als Person oder eine andere 
Sache verfügen. Alles was registriert wird, gehört einem nicht mehr - Der Mensch bleibt aber immer Mensch! Im 
Fahrzeugausweis steht auch 'Fahrzeughalter' und nicht 'Eigentümer' des Fahrzeuges. Ein Dieb z.B. der eine Brieftasche 
gestohlen hat ist auch der Halter und Besitzer (geworden), doch Eigentümer ist immer noch der Bestohlene! Haben 
Vögel eine Genehmigung und zahlen dafür damit sie fliegen dürfen? Haben Ameisen einen Arbeitsvertrag damit sie 
arbeiten dürfen? ... 

Durch die Geburtsurkunde wurde eine juristische Person kreiert, mit der der Geldfluss in Gang kommt; damit überhaupt 
die ganzen Gebühren, Steuern usw. abgerechnet und verwaltet werden können. Die Person stellt in sich rein eine 

https://w2.vatican.va/content/francesco/de/motu_proprio/documents/papa-francesco-motu-proprio_20130711_organi-giudiziari.html
http://cvac1402.me/beginne-hier/
https://www.youtube.com/watch?v=YAhpHTW8zOo
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Nummer, ein Papier dar - den sogenannten 'Strohmann'. Die Person ist auch eine Treuhand mit einem gewissen Wert 
und es wird damit gehandelt. Zu dieser Treuhand werden auch mehrere Strohmannkonten eröffnet wodurch alle die 
sogenannten Schulden durch den Treuhand-Wert 'eigentlich' bereits bezahlt sind. Die Persona ist rein ein Rechtssubjekt 
und stellt das Bindeglied zwischen dem menschlichen Wesen und dem sogenannten System dar. Die Person ist auch 
eine Definition oder die Benennung einer Sache, darum wird auch ausschliesslich diese in gerichtlichen Angelegenheiten 
erwähnt: 'in Sachen' Person gegen Person etc. 

Der Mensch hingegen steht über der Persona und somit auch über dem ganzen von Menschen gemachten 
Rechtssystem und ist ein Reisender unter Common Law. Er hat das Recht frei zu reisen unter Benutzung eines 
Fortbewegungsmittels oder auch zu Fuß. Reisende Menschen benötigen keinen Führerschein und erst recht keinen 
Ausweis. Zwischen dem Mensch und seinem Schöpfer sind keine Hierarchien, er lebt in Frieden im Sinne des Common 
Law! Sämtliche Belange die von Seite des 'Systems' an einen Menschen herankommen, können sich nur auf die Person 
beziehen, niemals auf das menschliche Wesen dahinter was das einzige ist was IST und nicht gilt. 

Es kann daher bei 'Systembelangen' NIE um Menschen gehen, immer nur um Personen! Schauen sie selbst in 
sogenannte Gesetzestexte etc. oder in älteren Überlieferungen (z.B. jene der Gebrüder Grimm) und es wird ihnen wie 
Schuppen von den Augen fallen! 

Es gibt nur Personen oder Menschen. Für das Handelsrecht kann nur mit 'Personen' gehandelt werden. Im Handelsrecht 
gilt Admirals- oder Seerecht! Ich der Kapitän 'Mensch' und der Kapitän 'Richter'. Ein Richter ist 'Treuhänder' und der 
Beklagte ist eine 'Person', wenn der Ausweis gezeigt wird und mit 'ja' bestätigt wird, dann geht die Treuhandschaft auf 
den Richter über. Die Klagebank ist im englischen übrigens das Dock. Eine Person, hat mit Eintreffen im Gerichtsaal im 
übertragenen Sinn angedockt. https://bewusstscout.wordpress.com/2015/10/07/die-wahrheit-und-nichts-als-die-
wahrheit/ 

 

 
Gemäss Gesetz ist und bleibt der Mensch ein freies Lebewesen aus dem Ursprung der Schöpfung und nicht aus dem 
Ursprung der staatlichen Gewalt! 

Somit sollte klar sein welche Bedeutung diese Gegenüberstellung Mensch vs. Person für alle Menschen bedeutet. 

Dabei spielt auch der sogenannte 'Cestui Que Vie Act' eine wesentliche Rolle in der Geschichte, der 1540 geschaffen 
wurde - Durch ihn sind alle Menschen für tot erklärt, sofern sie sich nicht binnen einer Frist für lebend erklären. Das 
heisst also: “Wer sich nicht innerhalb von 7 Jahren lebend beim Staat zurückmeldet, dessen Vermögen geht automatisch 
auf die Krone über und verfällt zu seinen Ungunsten.” Jetzt kommt das Kapitel 4 des Vatikans zum Tragen, denn da steht: 
„Wer sich dann zurückmeldet, dem wird alles wieder zugehen, d.h. es wird alles in den Ursprungszustand zurück 
versetzt!“  

Freemanaustria - Ich bin keine Person - Ich hab' eine!: https://www.youtube.com/watch?v=Jgg3CS-Y2ik (1:00:02), Die 
juristische Erklärung des 'System-Schachmatt durch geistige Sittlichkeit' - Aufsatz von Joe Kreissl 
http://www.welcometofreedom.at/die-juristische-erklaerung-des-system-schachmatt-durch-geistige-sittlichkeit-
aufsatz-von-joe-kreissl/ 

Mensch - Natürliche Person - Person oder Maske - was bist du? 
https://wissenschaft3000.wordpress.com/?s=mensch+person, Treffe Deinen Strohmann, oder: wie die Regierung Dich 
täuscht: https://www.youtube.com/watch?v=_BbiloaPa_w (5:40) 

Wer bist Du? Wer bin Ich? Wer sind Wir? http://wirsindfrei.wix.com/jetzt#!wer-sind-wir/c1618 

Mensch und Personen - oder - Leben im Märchen https://www.youtube.com/watch?t=10&v=tVhi2bw-Cag (1:06:43) 

http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/daniel-prinz/wie-der-vatikan-die-weltherrschaft-an-sich-
reisst-und-die-menschheit-versklavt.html;jsessionid=A061BBD3974EA13CC04AD9D91837BFBA 

Ich bin Mensch und kenne das Geheimnis 
https://www.youtube.com/watch?v=T4e6Snu_KOk&index=7&list=PLBZrLsHEyTfZtilLMSMhJY5YyGuQN672l (12:46) 

Hier ein Link wo die Unterschiedlichkeit zwischen Mensch und Person in einem österreichischen Landgericht den 
Ausschlag gab. Es wurde der klaren Unterscheidung stattgegeben und damit bestätigt, dass die Rechte des Menschen 
gesetzliche Tatsache in Österreich sind. Dies betrifft ALLE Menschen! Damit ist auch erwiesen, dass Behörden lediglich in 
ihrem Rechtskreis zur Verwaltung von  ersonen befugt sind. Der  ensch ist also “kein Verwaltungsobjekt”  daher kann 
die Staatsgewalt über einen  enschen “NICHT” verfügen. Im Gegenteil ist es die Aufgabe der Staatsgewalt  die Würde 
des Menschen zu achten und zu schützen... https://wissenschaft3000.wordpress.com/2015/04/27/die-polizei-blitze-
zwei-mal-am-gericht-blitzte-sie-diesmal-ab/  

Jeder Mensch darf sich dies bewusst werden und sich auch von 'dieser Person' distanzieren! 

https://bewusstscout.wordpress.com/2015/10/07/die-wahrheit-und-nichts-als-die-wahrheit/
https://bewusstscout.wordpress.com/2015/10/07/die-wahrheit-und-nichts-als-die-wahrheit/
https://www.youtube.com/watch?v=Jgg3CS-Y2ik
http://www.welcometofreedom.at/die-juristische-erklaerung-des-system-schachmatt-durch-geistige-sittlichkeit-aufsatz-von-joe-kreissl/
http://www.welcometofreedom.at/die-juristische-erklaerung-des-system-schachmatt-durch-geistige-sittlichkeit-aufsatz-von-joe-kreissl/
https://wissenschaft3000.wordpress.com/?s=mensch+person
https://www.youtube.com/watch?v=_BbiloaPa_w
http://wirsindfrei.wix.com/jetzt#!wer-sind-wir/c1618
https://www.youtube.com/watch?t=10&v=tVhi2bw-Cag
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/daniel-prinz/wie-der-vatikan-die-weltherrschaft-an-sich-reisst-und-die-menschheit-versklavt.html;jsessionid=A061BBD3974EA13CC04AD9D91837BFBA
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/daniel-prinz/wie-der-vatikan-die-weltherrschaft-an-sich-reisst-und-die-menschheit-versklavt.html;jsessionid=A061BBD3974EA13CC04AD9D91837BFBA
https://www.youtube.com/watch?v=T4e6Snu_KOk&index=7&list=PLBZrLsHEyTfZtilLMSMhJY5YyGuQN672l
https://wissenschaft3000.wordpress.com/2015/04/27/die-polizei-blitze-zwei-mal-am-gericht-blitzte-sie-diesmal-ab/
https://wissenschaft3000.wordpress.com/2015/04/27/die-polizei-blitze-zwei-mal-am-gericht-blitzte-sie-diesmal-ab/
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Sie wissen nun, dass alles ineinander geschachtelte Konzernkonstruktionen sind. Diese Konzerne wollen finanziert sein. 
Durch wen? Die Banken! Diese Banken haben denselben vernetzten ineinander geschachtelten Aufbau und werden von 
einigen wenigen Bankerfamilien, die natürlich 'privat' sind, gesteuert. Allein deswegen arbeiten sie als Polizist schon als 
'Private' und nicht mit hoheitlicher, geschweige denn mit souveräner Staatsgewalt. All diese Unternehmen, Konzerne 
und Banken arbeiten mit rechtlichen Konstrukten wie Handelsrecht, Seerecht und kanonischem Recht. Dieses wurde 
und wird durch den 'heiligen Stuhl' vorgegeben. Dieser 'heilige Stuhl' ist tatsächlich einer, da er weder 'privat' noch 
'staatlich' ist. Er hat sich selbst vor langer Zeit im Stillen als 'hoheitlich' erklärt. Womit? - Mit Hilfe von alten Seerechten, 
römischen Rechten sowie kanonischen Rechten. 

Jetzt wird ihnen sicherlich schon klarer, wer wirklich die Strippen zieht, weltweit. 

Die Schweizerische Eidgenossenschaft ist ebenso wie alle anderen Staaten, nicht souverän, (ausser jene wenige die 
keine Zentralbank haben) sondern lediglich eine nach wirtschaftlichen und gewinnorientierten Kriterien geführte 
Rechtseinrichtung bzw. eine Treuhandverwaltung, die vorgibt ein Staat zu sein (Rechtstäuschung)! 

Das Unternehmen Polizei - Der Irrtum 

Als Wirtschaftsunternehmen – Handelsunternehmen, unterliegt die Polizei - demzufolge auch sie als Mitarbeiter - dem 
internationalen Handelsrecht UCC (Uniform Commercial Code). Daher auch die Unternehmens-Identifikationsnummer 
(UID). 

Da in der Schweiz der Beamtenstatus schon im Jahre 2002 aufgehoben wurde (und ja alles Firmen sind), sind so 
genannte Beamte, Richter und Staatsanwälte 'nur' Bedienstete. D.h. Firmenangestellte der Firma Schweizerische 
Eidgenossenschaft samt Unterorganisationen. 

Polizist = Privatperson (!) 

Da sie für diesen 'Sicherheitsdienst' Polizei arbeiten, sind sie eine reine Privatperson und haben somit auch 'nur' die 
Rechte von Privatpersonen. Sie dürfen Menschen zum Beispiel in Notlagen helfen und sie im Rahmen der Notwehr 
verteidigen. Sie dürfen auch Verdächtige festnehmen, dazu ist jeder berechtigt. 

Vertrag 

Jeder Vertrag bedarf einer mündlichen bzw. schriftlichen Einwilligung. Weil sie als Unternehmen NICHT ermächtigt sind 
etwas mit staatlichen Statuen im Zusammenhang Stehendem zu vollstrecken, wurden Sie darauf trainiert, Juristenjargon 
zu benutzen um uninformierte Mitglieder der Öffentlichkeit durch die Hintertür zu konkludentem Handeln zu bewegen. 

Schweizerisches Obligationenrecht OR 

Art. 1 Abschluss des Vertrages - Übereinstimmende Willensäusserung: 1 Zum Abschlusse eines Vertrages ist die 
übereinstimmende gegenseitige Willensäusserung der Parteien erforderlich. 2 Sie kann eine ausdrückliche oder 
stillschweigende sein. 

Art. 13 Erfordernisse: 1 Ein Vertrag, für den die schriftliche Form gesetzlich vorgeschrieben ist, muss die Unterschriften 
aller Personen tragen, die durch ihn verpflichtet werden sollen. 

Art. 14 Unterschrift: 1 Die Unterschrift ist eigenhändig zu schreiben. 2 Eine Nachbildung der eigenhändigen Schrift auf 
mechanischem Wege wird nur da als genügend anerkannt, wo deren Gebrauch im Verkehr üblich ist, insbesondere wo es 
sich um die Unterschrift auf Wertpapieren handelt, die in grosser Zahl ausgegeben werden. 2bis Der eigenhändigen 
Unterschrift gleichgestellt ist die qualifizierte elektronische Signatur, die auf einem qualifizierten Zertifikat einer 
anerkannten Anbieterin von Zertifizierungsdiensten im Sinne des Bundesgesetzes vom 19. Dezember 20034 über die 
elektronische Signatur beruht. Abweichende gesetzliche oder vertragliche Regelungen bleiben vorbehalten. 3 Für den 
Blinden ist die Unterschrift nur dann verbindlich, wenn sie beglaubigt ist, oder wenn nachgewiesen wird, dass er zur Zeit 
der Unterzeichnung den Inhalt der Urkunde gekannt hat. 

Art. 19 Inhalt des Vertrages - Bestimmung des Inhaltes: 1 Der Inhalt des Vertrages kann innerhalb der Schranken des 
Gesetzes beliebig festgestellt werden. 2 Von den gesetzlichen Vorschriften abweichende Vereinbarungen sind nur 
zulässig, wo das Gesetz nicht eine unabänderliche Vorschrift aufstellt oder die Abweichung nicht einen Verstoss gegen 
die öffentliche Ordnung, gegen die guten Sitten oder gegen das Recht der Persönlichkeit in sich schliesst. 

Art. 20 Nichtigkeit: 1 Ein Vertrag, der einen unmöglichen oder widerrechtlichen Inhalt hat oder gegen die guten Sitten 
verstösst, ist nichtig. 2 Betrifft aber der Mangel bloss einzelne Teile des Vertrages, so sind nur diese nichtig, sobald nicht 
anzunehmen ist, dass er ohne den nichtigen Teil überhaupt nicht geschlossen worden wäre. 

Der Mensch trägt keine Rechte der Person. Damit ist auch zu verstehen, dass der Mensch nicht 

gleichzeitig Person sein kann, weil diese zweier völlig unterschiedlichen Rechtsgrundlagen angehören. 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19110009/201507010000/220.pdf
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Art. 21 Übervorteilung: 1 Wird ein offenbares Missverhältnis zwischen der Leistung und der Gegenleistung durch einen 
Vertrag begründet, dessen Abschluss von dem einen Teil durch Ausbeutung der Notlage, der Unerfahrenheit oder des 
Leichtsinns des andern herbeigeführt worden ist, so kann der Verletzte innerhalb Jahresfrist erklären, dass er den Vertrag 
nicht halte, und das schon Geleistete zurückverlangen. 2 Die Jahresfrist beginnt mit dem Abschluss des Vertrages. 

Art. 23 Mängel des Vertragsabschlusses - Irrtum - Wirkung: Der Vertrag ist für denjenigen unverbindlich, der sich beim 
Abschluss in einem wesentlichen Irrtum befunden hat. 

Art. 24 Fälle des Irrtums: 1 Der Irrtum ist namentlich in folgenden Fällen ein wesentlicher: 1. wenn der Irrende einen 
andern Vertrag eingehen wollte als denjenigen, für den er seine Zustimmung erklärt hat; 2. wenn der Wille des Irrenden 
auf eine andere Sache oder, wo der Vertrag mit Rücksicht auf eine bestimmte Person abgeschlossen wurde, auf eine 
andere Person gerichtet war, als er erklärt hat; 3. wenn der Irrende eine Leistung von erheblich grösserem Umfange 
versprochen hat oder eine Gegenleistung von erheblich geringerem Umfange sich hat versprechen lassen, als es sein 
Wille war; 4. wenn der Irrtum einen bestimmten Sachverhalt betraf, der vom Irrenden nach Treu und Glauben im 
Geschäftsverkehr als eine notwendige Grundlage des Vertrages betrachtet wurde. 2 Bezieht sich dagegen der Irrtum nur 
auf den Beweggrund zum Vertragsabschlusse, so ist er nicht wesentlich. 3 Blosse Rechnungsfehler hindern die 
Verbindlichkeit des Vertrages nicht, sind aber zu berichtigen. 

Art. 28 Absichtliche Täuschung: 1 Ist ein Vertragschliessender durch absichtliche Täuschung seitens des andern zu dem 
Vertragsabschlusse verleitet worden, so ist der Vertrag für ihn auch dann nicht verbindlich, wenn der erregte Irrtum kein 
wesentlicher war. 2 Die von einem Dritten verübte absichtliche Täuschung hindert die Verbindlichkeit für den 
Getäuschten nur, wenn der andere zur Zeit des Vertragsabschlusses die Täuschung gekannt hat oder hätte kennen 
sollen. 

Art. 29 Furchterregung - Abschluss des Vertrages: 1 Ist ein Vertragschliessender von dem anderen oder von einem 
Dritten widerrechtlich durch Erregung gegründeter Furcht zur Eingehung eines Vertrages bestimmt worden, so ist der 
Vertrag für den Bedrohten unverbindlich. 2 Ist die Drohung von einem Dritten ausgegangen, so hat, wo es der Billigkeit 
entspricht, der Bedrohte, der den Vertrag nicht halten will, dem anderen, wenn dieser die Drohung weder gekannt hat 
noch hätte kennen sollen, Entschädigung zu leisten. ... 

Sie sind leider dazu angehalten Juristenjargon zu verwenden! 

D. h. durch die Antwort des Gegenübers wird ein mündlicher Vertrag eingegangen. Somit haben sie freie Hand zum 
Agieren. Es kommt hier das Black Law Dictionary mit über 2000 Seiten zur Anwendung. Darin finden sich Anweisungen 
für Richter und Anwälte gespickt mit geschickten Fragen. Fragen welche auch erfolgreich im Verkauf ihre Anwendung 
finden. Sie wurden ebenfalls trainiert entsprechende Fragen zu stellen. 

Beispiel aus dem Alltag: Was schon seltsam ist, und das will explizit an dieser Stelle gesagt sein, sie deklarieren sich als 
„Nummer“  gegebenenfalls mit ihrem Namen und ihr Gegenüber (PERSON/Mensch) soll sich mit all seinen persönlichen 
Daten/Dokumenten ausweisen.  

Sie als PERSONal der Polizei verstecken sich hinter einer Nummer, ihrer Uniform, ihres Dienstwagens und von ihrem 
Gegenüber erwarten sie völlige Datentransparenz. Halten sie diese Vorgehensweise für korrekt? 

Verschärfend kommt hinzu, dass sie im Namen eines Amtes walten, welches nicht existiert. Konkret maßen sie sich die 
Ausübung eines öffentlichen Amtes an - StGB Art. 287 Amtsanmassung... Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 
Geldstrafe (!) 

Die Uniform reicht nicht als Legitimation! Echte Polizei-Uniformen gab es sogar schon bei einem Versandhändler zu 
kaufen. http://www.krone.at/Oesterreich/Polizei-Uniformen_als_Schnaeppchen_fuer_jedermann-
Wirbel_um_Prospekt-Story-171889. Auch ein Polizeifahrzeug lässt sich zur Täuschung nachmachen. 

Recht haben - Rechtens handeln: Das selbständige Assoziieren sprich freiwillige Antworten des Gegenübers steht dann 
im Kontext – „einer nicht wissentlichen Unterwerfung“ – sprich dem Eingehen eines Vertrages der das „Gehorchen 
eines  efehls“ beinhaltet. 

Das Eingehen eines Vertrages ermächtigt sie Wegelagererzoll / Zwangsabgaben / Bußgelder / Strafen und ähnliches 
einzuheben um den Umsatz des Unternehmens Polizei zu sichern. Selbst als Wachkörper sind sie der Firma Justiz- und 
Polizeidepartement - EJPD und letztlich dem Unternehmen Schweizerische Eidgenossenschaft unterstellt. Folgerichtig 
kann daraus nur betrügerisches Handeln abgeleitet werden. 

  

http://heimatundrecht.de/sites/default/files/dokumente/Black'sLaw4th.pdf
http://www.krone.at/Oesterreich/Polizei-Uniformen_als_Schnaeppchen_fuer_jedermann-Wirbel_um_Prospekt-Story-171889
http://www.krone.at/Oesterreich/Polizei-Uniformen_als_Schnaeppchen_fuer_jedermann-Wirbel_um_Prospekt-Story-171889
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Aus einem Blog 

Um fair zu sein - es ist sehr wahrscheinlich, dass sie als Mitglied der Polizei nicht über den Unterschied zwischen 
'gesetzlichen' Statuten (welche freiwillig sind) und die rechtmäßigen Common Law -Anforderungen, die für jeden gelten 
aufgeklärt worden sind. Als Bedienstete eines Unternehmens, genauso wie ein McDonalds Restaurant, haben sie keine 
Autorität, irgendetwas durchzusetzen. 

Die Männer und die Frauen, die unter dem Banner der örtlichen Polizei arbeiten, haben zwei getrennte Rollen. Wenn sie 
ihren Dienst aufnehmen, schwören sie einen Eid, dass 'Recht' zu vollstrecken (was sie als Firma jedoch gar nicht dürfen) 
und das Common Law 'das für jeden gilt' aufrecht zu erhalten. 

 
 
 
 

Bestallungsurkunde 

Eine Bestallungsurkunde besagt, dass sie bestellt und beeidigt worden sind - als Polizist für welchen Zeitraum und für 
welches Fachgebiet. Das ist deswegen wichtig dabei zu haben, da sehr viel Betrug - sprich Vortäuschung - passiert. Es 
legitimiert sie sozusagen als Polizisten - als der, der sie sind. 

Haftungserklärung 

ist der Versicherungsschutz den sie über ihr Gehalt zahlen. Auch diese Erklärung kann zur Legitimation eingefordert 
werden. Damit sie sich als der ausweisen können der sie wirklich sind. Das ist: Der „'UBLIK HAZARD BOND' (öffentliche – 
RISIKO-VERSICHERUNG) mit UNTERSCHRIFT des ZEICHNERS seiner ADRESSE und der NUMMER der POLIZZE zu dem SIE 
gesetzlich verpflichtet sind. (siehe CCC § 337) 

Dienstausweis 

Als Bedienstete des Unternehmens Polizei erhalten sie einen Dienst- und keinen Amtsausweis, demnach können sie sich 
nicht auf ihren Beamtenstatus berufen. Für all ihre Tätigkeiten denen die privatrechtliche Haftung zugrunde liegt, 
kommt das internationale Handels- und Vertragsrecht (Common Law) zum Tragen. 

Amtsausweis 

Der Beamtenstatus wurde im Jahre 2002 aufgehoben. Es existiert nur noch die Betitelung 'Beamte'. In Wirklichkeit sind 
sie Dienstnehmer - deswegen auch Dienstausweise ohne hoheitliche Befugnisse. Sie gelobten unter falschen 
Voraussetzungen, der Schweizerischen Eidgenossenschaft die Treue. 

Dass die Schweizerische Eidgenossenschaft kein legitimer Staat, sondern nur eine Treuhandverwaltung ist, welche als 
Unternehmen geführt wird, wurde ihnen mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit nicht mitgeteilt! 

Werfen Sie einen Blick auf die Formulare die sie täglich ausfüllen und sie werden feststellen, dass auf jedem Dokument 
eine UID Nummer o.ä. vermerkt ist, die ihren Dienstgeber als Unternehmen ausweist. 

Ausweispflicht 

Für den Schweizer Staatsbürger besteht keine generelle Ausweispflicht. Man ist also nicht verpflichtet, einen Ausweis 
bei sich zu haben. Wenn sie nun als Polizist die Personalien kontrollieren wollen eines Menschen der aber keinen 
Ausweis auf sich trägt oder sich nicht kontrollieren lassen möchte, müssten sie ihn auf den Polizeiposten mitnehmen. 
Würden sie dies durch Androhung und oder anschliessender Gewalt gegen den Willen des von ihnen befragten 
Menschen tun, liegen bereits folgende Straftaten gegen sie vor: StGB Art. 146, 156, 180, 181, 183, 264, 287, 312 und 
Art. 314. Dazu andere Menschenrechtsverletzungen (!) 

Paragrafen 

 
 
 
Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, Art. 7 Menschenwürde: Die Würde des Menschen ist zu 
achten und zu schützen. 

Polizeigesetz (PolG) § 3,1. Die Polizei trägt durch Information, Beratung, sichtbare Präsenz und andere geeignete 
Massnahmen zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung bei. 

Die Rechtsordnung ist da, den Menschen zu schützen. 

Wissen sie, dass das Common Law in der Hierarchie über ihrem 'Recht' steht? 

Wissen sie, dass sie ein sogenannter 'Common Law Sheriff' in die Verpflichtung nehmen kann? 
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2. Sie trifft insbesondere Massnahmen zur a. Verhütung strafbarer Handlungen, b. Erhöhung der Verkehrssicherheit und 
Verhütung von Unfällen im Strassenverkehr und auf öffentlichen Gewässern, c. Abwehr von unmittelbar drohenden 
Gefahren für Menschen, Tiere, Umwelt und Gegenstände sowie zur Beseitigung entsprechender Störungen. 

§ 8, 2. Sie achtet die verfassungsmässigen Rechte und die Menschenwürde der Einzelnen. 

 

 
 
Menschenrechte 
Das Menschen- und Völkerrecht, Naturrecht und Common Law steht immer über allen Firmenstatuten, Gesetzen, 
Verordnungen und Dienstanweisungen. Daher handeln sie aufgrund einer obsoleten Rechtsgrundlage. 

Passend dazu die allgemeine Erklärung der Menschenrechte Art. 1: Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und 
Rechten geboren. Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt und sollen einander im Geist der Brüderlichkeit begegnen – 
also gleichberechtigt sein. 

Befugnisse 

Achten sie auf IHRE Befugnisse, die ja in der Bestallungsurkunde umrissen sind. 

Für jeden Schaden, den sie als Mitarbeiter des Unternehmens Polizei beim Gegenüber verursachen, haften sie privat! 
Auf Grund der geänderten internationalen und nationalen Rechtsprechung kann auch ein angeblicher Polizist, der als 
Unternehmer selbständig und in privater Eigenverantwortung agiert, für die folgenden nicht mehr gültigen, jedoch noch 
immer als geltend wahrgenommenen, angeblichen Gesetze der angeblichen Schweizerischen Eidgenossenschaft belangt 
werden:  

Schweizerisches Strafgesetzbuch StGB 

Art. 137 Unrechtmässige Aneignung: 1. Wer sich eine fremde bewegliche Sache aneignet, um sich oder einen andern 
damit unrechtmässig zu bereichern, wird, wenn nicht die besonderen Voraussetzungen der Artikel 138–140 zutreffen, mit 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft. ... 

Art. 138 Veruntreuung: 1. Wer sich eine ihm anvertraute fremde bewegliche Sache aneignet, um sich oder einen andern 
damit unrechtmässig zu bereichern, wer ihm anvertraute Vermögenswerte unrechtmässig in seinem oder eines anderen 
Nutzen verwendet, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bestraft. Die Veruntreuung zum Nachteil 
eines Angehörigen oder Familiengenossen wird nur auf Antrag verfolgt. 2. Wer die Tat als Mitglied einer Behörde, als 
Beamter, Vormund, Beistand, berufsmässiger Vermögensverwalter oder bei Ausübung eines Berufes, Gewerbes oder 
Handelsgeschäftes, zu der er durch eine Behörde ermächtigt ist, begeht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu zehn Jahren oder 
Geldstrafe bestraft. 

Art. 139 Diebstahl: 1. Wer jemandem eine fremde bewegliche Sache zur Aneignung wegnimmt, um sich oder einen 
andern damit unrechtmässig zu bereichern, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bestraft. ... 

Art. 140 Raub: 1. Wer mit Gewalt gegen eine Person oder unter Androhung gegenwärtiger Gefahr für Leib oder Leben 
oder nachdem er den Betroffenen zum Widerstand unfähig gemacht hat, einen Diebstahl begeht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu zehn Jahren oder Geldstrafe nicht unter 180 Tagessätzen bestraft. ... 

Art. 146 Betrug: 1 Wer in der Absicht, sich oder einen andern unrechtmässig zu bereichern, jemanden durch 
Vorspiegelung oder Unterdrückung von Tatsachen arglistig irreführt oder ihn in einem Irrtum arglistig bestärkt und so 
den Irrenden zu einem Verhalten bestimmt, wodurch dieser sich selbst oder einen andern am Vermögen schädigt, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bestraft. ... 

Art. 156 Erpressung: 1. Wer in der Absicht, sich oder einen andern unrechtmässig zu bereichern, jemanden durch Gewalt 
oder Androhung ernstlicher Nachteile zu einem Verhalten bestimmt, wodurch dieser sich selber oder einen andern am 
Vermögen schädigt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bestraft. ... 

Art. 180 Drohung: 1 Wer jemanden durch schwere Drohung in Schrecken oder Angst versetzt, wird, auf Antrag, mit 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft. ... 

Art. 181 Nötigung: Wer jemanden durch Gewalt oder Androhung ernstlicher Nachteile oder durch andere Beschränkung 
seiner Handlungsfreiheit nötigt, etwas zu tun, zu unterlassen oder zu dulden, wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 
oder Geldstrafe bestraft. 

Art. 183 Freiheitsberaubung und Entführung: 1. Wer jemanden unrechtmässig festnimmt oder gefangen hält oder 
jemandem in anderer Weise unrechtmässig die Freiheit entzieht, wer jemanden durch Gewalt, List oder Drohung 
entführt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bestraft. ... 

Kein Mensch steht über dem anderen, wir begegnen uns alle auf Augenhöhe, haben die gleiche 

Würde und unterliegen alle den gleichen Naturgesetzen. 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19370083/201501010000/311.0.pdf
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Art. 186 Hausfriedensbruch: Wer gegen den Willen des Berechtigten in ein Haus, in eine Wohnung, in einen 
abgeschlossenen Raum eines Hauses oder in einen unmittelbar zu einem Hause gehörenden umfriedeten Platz, Hof oder 
Garten oder in einen Werkplatz unrechtmässig eindringt oder, trotz der Aufforderung eines Berechtigten, sich zu 
entfernen, darin verweilt, wird, auf Antrag, mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft. 

Art. 264 Verbrechen gegen die Menschlichkeit: 1 Mit Freiheitsstrafe nicht unter fünf Jahren wird bestraft, wer im 
Rahmen eines ausgedehnten oder systematischen Angriffs gegen die Zivilbevölkerung: ... d. Freiheitsberaubung - einem 
Menschen unter Verstoss gegen die Grundregeln des Völkerrechts in schwerwiegender Weise die Freiheit entzieht; ... h. 
Vertreibung oder zwangsweise Überführung - Menschen aus dem Gebiet, in dem sie sich rechtmässig aufhalten, vertreibt 
oder zwangsweise an einen andern Ort überführt; ... j. Andere unmenschliche Handlungen - eine andere Handlung von 
vergleichbarer Schwere wie die in diesem Absatz genannten Verbrechen verübt und dadurch einem Menschen grosse 
Leiden oder eine schwere Schädigung des Körpers oder der physischen oder psychischen Gesundheit zufügt. ... 

Art. 287 Amtsanmassung: Wer sich in rechtswidriger Absicht die Ausübung eines Amtes oder militärische Befehlsgewalt 
anmasst, wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft. 

Art. 312 Amtsmissbrauch: Mitglieder einer Behörde oder Beamte, die ihre Amtsgewalt missbrauchen, um sich oder 
einem andern einen unrechtmässigen Vorteil zu verschaffen oder einem andern einen Nachteil zuzufügen, werden mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bestraft. 

Art. 313 Gebührenüberforderung: Ein Beamter, der in gewinnsüchtiger Absicht Taxen, Gebühren oder Vergütungen 
erhebt, die nicht geschuldet werden oder die gesetzlichen Ansätze überschreiten, wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei 
Jahren oder Geldstrafe bestraft. 

Art. 314 Ungetreue Amtsführung: Mitglieder einer Behörde oder Beamte, die bei einem Rechtsgeschäft die von ihnen zu 
wahrenden öffentlichen Interessen schädigen, um sich oder einem andern einen unrechtmässigen Vorteil zu verschaffen, 
werden mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Mit der Freiheitsstrafe ist eine Geldstrafe zu 
verbinden. ... 

Europäische Menschenrechtskonvention - EMRK Prot.4, Art. 1: Niemandem darf die Freiheit allein deshalb entzogen 
werden, weil er nicht in der Lage ist, eine vertragliche Verpflichtung zu erfüllen. (Verbot der Freiheitsentziehung wegen 
Schulden!) 

UN-Menschenrechtskonvention - UN-Res 217A (III) Art. 20 (2): Niemand darf gezwungen werden einer Vereinigung 
anzugehören. (Das heißt auch niemand darf gezwungen werden sich einem Personenstatut zu unterwerfen!) 

Wollen sie nun weiterhin ein Teil dieser Unterdrückung der Mit-Menschen sein? 

Hinterfragen sie Anweisungen? - Sorgen sie bei Befehlen situationsbedingt für die schriftliche Legitimation inklusive den 
dazu nötigen Original-Signaturen der 'Verfügungs-Personen'? 

Begrifflichkeiten 

Die juristische Definition der rechtlich relevanten Begrifflichkeiten, wie z.B. Mensch, Person und viele weitere wichtige 
Wörter  finden sie in dem  uch mit dem Titel „Juristisches Wörterbuch für Studium und Ausbildung“ von Univ.-Prof. Dr. 
Gerhard Köbler. Für Wörter, welchen im juristischen Sprachgebrauch keine besondere Bedeutung zugemessen wird, gilt 
die Bedeutung des Allgemeinen Sprachgebrauchs, diese finden sie im Duden. 

Mensch: ist das mit Verstand und Sprachvermögen begabte Wesen von seiner Geburt bis zu seinem Tod. Der Mensch 
steht im Mittelpunkt des von ihm gestalteten Rechtes. Er hat bestimmte grundlegende Rechte gegenüber dem Staat. 

Person: ist, wer Träger von Rechten und Pflichten sein kann (Rechtssubjekt, Rechtsfähigkeit). Die natürliche Person ist 
der Mensch und zwar von der Vollendung seiner Geburt bis zu seinem Tod. Juristische (früher moralische) Person ist die 
rechtlich geregelte soziale Organisation (Zusammenfassung von Menschen oder Sachen), der die geltende 
Rechtsordnung eine eigene allgemeine Rechtsfähigkeit zuerkennt, so dass sie unabhängig von ihrem Mitgliederbestand 
selbst Träger von Rechten und Pflichten ist. 

Beamter: ist, wer unter Aushändigung einer - die Worte unter Berufung in das Beamtenverhältnis enthaltenden - 
Urkunde bei einer juristischen Person des öffentlichen Rechts in das Beamtenverhältnis als ein öffentlich-rechtliches 
Dienst- und Treuhandverhältnis berufen worden ist. ... Er muss Dienste und Treue leisten. Für ihn gilt das Beamtenrecht. 
... 

Fiktion (Erdichtung): ist der Rechtssatz, der eine in Wahrheit nicht bestehende Tatsache als bestehend behandelt. ... Die 
F. kann im Gegensatz zu einer gesetzlichen Vermutung nicht durch Gegenbeweis entkräftet werden. ... 

Fiktionstheorie: ist die Theorie zur juristischen Person, die davon ausgeht, dass für die Zuordnung herrenloser Rechte die 
juristische Person durch Fiktion geschaffen werden müsse. ... 



Informationen für Polizei und andere Mitmenschen in der Schweiz - 2015.6 Seite | 19 

Freiheit: ist allgemein die Möglichkeit der uneingeschränkten Entfaltung. Ihre geistige Voraussetzung ist die (vom Lügner 
unredlicherweise verlassene) Wahrheit. … 

Meinungsfreiheit: ist die Freiheit jedes Menschen, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild zu äußern und zu verbreiten 
und sich aus allgemein zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Meinungsfreiheit ist eines der wichtigsten 
Demokratischen Grundrechte. … 

Menschenrecht: ist das dem Menschen als solches (gegenüber dem Staat) zustehende, angeborene (unveräußerliche, 
unantastbare) Recht (vor allem die Rechte auf Leben, Freiheit und Eigentum). … 

Menschenwürde: ist der innere und zugleich soziale Wertanspruch, der dem Menschen um seinetwillen zukommt. Die 
Menschenwürde besteht darin, dass der Mensch als geistig-sittliches Wesen von Natur darauf angelegt ist, in Freiheit 
und Selbstbewusstsein sich selbst zu bestimmen und in der Welt auszuwirken. Die Menschenwürde ist unantastbar. 
Daraus folgt, dass einerseits die Würde des Menschen nach der Verfassung der höchste Wert und damit der Mittelpunkt 
des Wertesystems ist und andererseits der Staat ausschließlich um des Menschen willen das ist und Verletzungen der 
Menschenwürde verhindern muss.  

Personal: ist die Gesamtheit der Bediensteten einer Einrichtung. 

Personalstatut: ist im internationalen Privatrecht die Gesamtheit der eine Person als solche betreffenden 
Angelegenheiten, … 

Recht: ist der zentrale Begriff der Rechtswissenschaft, der so komplex ist, dass er sich ausser als das Richtige nicht mehr 
sinnvoll einheitlich bestimmen lässt. Umso wichtiger sind seine einzelnen besonders bestimmten Bedeutungen, die sich 
vielfach in Gegensatzpaaren gegenübertreten. ... 

Rechtsbankrott: ist das Unvermögen der Rechtsordnung, den Rechtsunterworfenen Recht zu verschaffen. Eine 
Einrichtung, insbesondere eine Rechtseinrichtung offenbart beispielsweise Rechtsbankrott, wenn sie Lügner an die Spitze 
gelangen lässt, Schmierer zu Schriftführern macht, Betrüger zu Kassierern, Fälscher zu Protokollanten, Hochstapler zu 
Beisitzern und Erpresser zur Rechtsaufsicht. Eine Besserung verspricht unter solchen Umständen allein die vollständige 
Rückkehr zu allgemeinen anerkannten Werten (z.B. Wahrheit, Freiheit) und Rechtsgrundsätzen (z.B. pacta sunt ser-
vanda, Willkürverbot, Wettbewerb usw.)  

Sittlichkeit (Moral): ist die Gesamtheit der inneren, auf die Gesinnung bezogenen Verhaltensnormen. Sittliches Verhalten 
ist das auf das Gute um seiner selbst willen gerichtete Verhalten. Die Ausrichtung am Gewissen unterscheidet die 
Sittlichkeit vom Recht. … 

Treu und Glauben: ist der das Verhalten eines redlich und anständig denkenden und handelnden Menschen 
zugrundeliegende Verhaltensmaßstab. … 

Vermutung: ist die Annahme eines Umstandes als wahrscheinlich gegeben. … 

Wahrheit: ist der mit Gründen einlösbare und insofern haltbare Geltungsausspruch über einen Sachverhalt. Die Wahrheit 
ist die Grundlage der Freiheit. Sie wird verletzt vor allem vom Lügner, Fälscher, Hochstapler und Betrüger. … 

Mögliche Fragen an sie als Polizist 

Rechnen sie damit, dass sie von interessierten Menschen im Sinne einer hilfreichen Zusammenarbeit, Fragen statt 
Antworten gestellt bekommen. Ihre Aussagen können auch in Form einer Frage wiederholt und mit einer Frage 
beantwortet werden. 

Können sie mir begründen, warum das so ist?  - Können sie mir begründen, warum ich als geistig-sittliches Wesen, das 
dem Staat gegenüber steht und von diesem geschützt werden muss, ihren Aufforderungen nachkommen soll? 

Wenn sie nun ehrlich zu sich selbst sind, haben auch sie keine Antworten auf diese Fragen, weil ihnen beim Briefing mit 
sehr hoher Wahrscheinlichkeit nur die Rechtslage von Personen weitergegeben wurde, nicht aber jene der Menschen. 

Sie wollen meinen Namen wissen? Ich habe keinen Namen. Viele nennen mich "selbst gegebener Name" bzw. "max aus 
der Familie muster". Der mir zugedachte Name ist lediglich die Bezeichnung der Person. Ich als Mens(ch) bzw. geistig-
sittliches Wesen, nenne mich... Haben sie noch Fragen?  

Ich muss einen Namen haben? Können sie diese Annahme begründen?  

Ich soll dem gültigen Schweizerischen Recht unterliegen? Können sie diese Behauptung begründen?  

Ich soll auf aufgrund meiner Autonummer in xxx leben? Ich lebe auf dem Teil der Erde – Gaja – den sie xxx nennen. 
Haben sie noch Fragen?  

Das steht in den Gesetzen? Mit welcher Begründung muss ich mich als geistig-sittliches Wesen nach ihren Gesetzen 
richten? Ich stehe dem Staat und dem Gesetz gegenüber. (Begrifflichkeit 'Mensch') 
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Ich muss einen Ausweis (oder eine Geburtsurkunde) besitzen? Können sie mir begründen warum ich als geistig-
sittliches Wesen einen Personalausweis, einen Pass, einen Zulassungsschein oder eine Geburtsurkunde benötige?  

Weil ich hier in dem Land lebe, ist es Gesetz, dass ich einen Ausweis herzuzeigen habe? Ich stehe als geistig-sittliches 
Wesen dem Staat und dem Gesetz gegenüber. Von mir geht keine Gefahr aus. Aber sie als Staatsgewalt müssen mich 
und meine Menschenwürde schützen! Wussten sie das?  

Habe ich mich an ihre Gesetze zu halten, weil ich hier lebe? Das ist ihre Ansicht. Aber ihre eigenen Wortdefinitionen 
begründen eine andere Wahrheit. Die Wahrheit nach der ich als Mensch lebe, ist friedlich und im Einklang, auf und mit 
dieser Erde. Wenn ich mich an ihre Gesetze halten soll, dann müssen sie mir das auch begründen können und zwar mit 
Fakten. 

Wie lautet der Vorwurf? Jedermann, jeder Mensch hat das Recht auf persönliche Freiheit … niemand darf willkürlich 
festgenommen werden … Niemandem darf seine Freiheit entzogen werden… (Internationaler Pakt über bürgerliche und 
politische Rechte Art. 9 (1) und Bundesverfassung Art. 10 (2)) 

Ist Gefahr im Verzug? Auskunftspflicht von Menschen besteht nur im Rahmen der ersten allgemeinen 
Hilfeleistungspflicht … Ausübung von Zwangsgewalt zur Durchsetzung ist unzulässig!  

Wer ist das Opfer? Wenn keine Gefahr für Leib und Leben besteht und auch kein Eigentumsdelikt vorliegt, gibt es 
keinen Grund einen Reisenden aufzuhalten! (Common Law) 

Sind sie (Polizist) Beamter? - Kann ich ihren Amtsausweis sehen? Sie haben keinen - das ist Amtsanmassung -> 
Missbrauch der Amtsgewalt. Ihr Amtsausweis? - Wollen sie mich täuschen? (StGB Art. 287, 312) Als Mensch haben sie 
meinen vollen Respekt. Handeln sie jedoch als Person und noch dazu illegal für ein Unternehmen, kann (darf) ich sie 
nicht ernst nehmen! 

Wessen werde ich verdächtigt? Alle Menschen sind frei! Ist das jetzt ein willkürlicher Eingriff? (UN-Res. 217A (III) Art. 1 
& 12) 

Sie wollen einen Ausweis und damit eine Einwilligung in einen Vertrag? Sie wissen, dass sie jetzt eine Scheinhandlung 
vornehmen?  

Warum soll ich einen Ausweis herzeigen? Ich habe ein Recht auf Information, und es besteht keine allgemeine 
Ausweispflicht. 

Sie glauben rechtens zu handeln? Rechtsirrtum, da die Polizei ein Unternehmen ist. 

Haben sie meine Deklaration gehört? Deklaration: Ich bin ein geistig-sittliches lebendes, menschliches Wesen. Mein 
Blut fließt durch meine Adern, mein Fleisch ist lebendig. Mein Schöpfer und ich sind eins. Ich bin Mensch! Mensch = frei 
= gleich an Würde! Wissen sie, dass sie sittenwidrig handeln? Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten 
geboren. (UN-Res 217 A (III) Art. 1)  enschenwürde….daraus folgt  dass der… Staat ausschließlich um des  enschen 
willen da ist und Verletzungen der Menschenwürde verhindern muss! (Juristisches Wörterbuch Gerhard Köbler) 

Wissen sie, dass die Würde des Menschen unantastbar und zu schützen ist? Wollen sie die EU-Charta brechen? (EU-

Charta Art.1) Niemand darf gezwungen werden einer Vereinigung anzugehören. (UN-Res 217 A (III) Art. 20 (2), Die 

Würde des Menschen ist zu achten und zu schützen. (Bundesverfassung Art. 7) Jeder Mensch hat ein angeborenes Recht 

auf Leben. Dieses Recht ist gesetzlich zu schützen. Niemand darf willkürlich seines Lebens beraubt werden. ... 

(Internationaler Pakt über bürgerliche und politische Rechte Art. 6) 

Sie vertreten ein Unternehmen. Wissen sie das? Sie sind für ein Handelsunternehmen tätig, somit gilt Handels- und 
Vertragsrecht. Verträge haben nur Gültigkeit wenn sie wissentlich, willentlich und absichtlich abgeschlossen werden! 
(OR Art. 1 & 13) 

Sie wollen mich warten lassen? Sie praktizieren widerrechtlichen Freiheitsentzug? (StGB 183) 

Sie wollen mein Recht auf Freiheit zu reisen hindern? Das wollen sie - fahrlässige Verletzung der Freiheit? (UN-Res 217 
A (III) Art. 13) 

Kann ich jetzt gehen? Wenn kein Verbrechen vorliegt, bleibt ihnen letztendlich gar nichts anderes übrig, als mich jetzt 
gehen zu lassen. (Common Law) 

Welches Recht veranlasst sie zu handeln? Ist ihnen klar, dass ihre Mitmenschen, ein Recht auf Information und 
Aufklärung haben? Sowohl als Organ des Bundes, als auch als Organ der Länder und Gemeinden sind sie verpflichtet 
über Angelegenheiten ihres Wirkungsbereichs Auskunft zu erteilen. Ebenso steht jedem Verdächtigen in einem 
Ermittlungsverfahren zu, über den Tatverdacht informiert zu werden, sowie über seine wesentlichen Rechte aufgeklärt 
zu werden. Außerdem haben sie ihr Gegenüber im Rahmen ihrer dienstlichen Aufgaben, mit dem Gebot der 
Unparteilichkeit, zu unterstützen und zu informieren. Willkür ist immer verboten! Sie sind zu Beginn ihres 
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Dienstverhältnisses angelobt worden, jedoch passierte auch dieser Akt nur unter Vortäuschung falscher Tatsachen. Sie 
werden zwar angehalten, die Gesetze zu befolgen sowie die mit ihrem Amt verbundenen Aufgaben treu und 
gewissenhaft zu erfüllen, jedoch hat ihnen niemand gesagt, dass die Schweizerische Eidgenossenschaft eine Firma ist, 
sie nur Beamter genannt werden, und deswegen auch kein gültiger Vertrag mit den hier lebenden Menschen besteht. 
Das heißt ihnen wurde die Wahrheit wie allen anderen Menschen auch, vorenthalten! Sie haften also voll und ganz für 
all ihr Handeln! 

Sie drohen mir, wollen sie mich zwingen? Kennen sie den Nötigungsparagrafen? (StGB Art. 181) 

Selbst wenn sie mich zwingen, ich handle nicht! Sie wissen, dass sie jetzt mit List und ungerechter Furcht handeln? 
(StGB Art. 156, 180, 181, 183, OR Art. 29) 

Sie wollen mit einer Exekution vor Ort offen stehende Verwaltungsstrafen eintreiben? Bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben haben die Sicherheitsbehörden und Organe des öffentlichen Sicherheitsdienstes dem Schutz des Lebens und 
der Gesundheit des Menschen vor dem Schutz anderer Güter Vorrang einzuräumen. Wollen sie eine Klage wegen 
Nötigung? (StGB 181) Oder Hausfriedensbruch? (StGB Art. 186) Auch Freiheitsentziehung wegen Schulden ist schwer 
illegal! (EMRK Prot. 4, Art. 1 und Internationaler Pakt über bürgerliche und politische Rechte Art. 11) 

Können sie mir meinen Vertrag zeigen? Sowohl im allgemeinen Verwaltungsverfahrens Gesetz als auch in der 
Strafprozessordnung, ist die Akteneinsicht und die Möglichkeit, von Akten, Abschriften und Kopien zu erstellen klar 
geregelt. Also zeigen sie mir bitte den Vertrag auf Grund dessen sie glauben handeln zu dürfen! (OR Art. 1 & 13) 

Wurden sie nicht aufgeklärt? Sie wissen, dass ich sie für vorsätzliches falsches Handeln belangen kann? Sie wollen 
wissentlich mit  etrug … und T uschung arbeiten? Sie wissen nicht  dass sie als Unternehmen  ohne Vertrag mit den 
Mitmenschen und noch dazu im Rechtsirrtum arbeiten? (StGB Art. 146, 287, 312, OR Art. 23, UN-Res 217 A (III) Art.1) 

Gross- und Kleinschreibung von Namen auch in Ausweisen und Pässen 

Die Schreibweise von Namen in Ausweisdokumenten wie Pässen etc. haben eine Bedeutung und diese kommt aus dem 
römischen Recht und bezeichnet den rechtlichen Status einer Person oder Personengruppe. Dies nennt sich 'capitis 
deminutio'. Das römische Recht kennt folgende drei Abstufungen zur Änderung oder Schmälerung des rechtlichen 
Status: capitis deminutio minima = Wechsel in der Familienzugehörigkeit. (Beispiel: Max Mustermann) 

capitis deminutio media = Verlust des Bürgerrechts und der Familienzugehörigkeit. (Beispiel: Max MUSTERMANN) 

capitis deminutio maxima = als Verlust der Freiheit, des Bürgerrechts und Familienzugehörigkeit. (Beispiel: MAX 
MUSTERMANN) = Maximale Herabsetzung - auch der 'bürgerliche Tod' genannt. Also erst der Name in Kleinbuchstaben 
bezeichnet den freien Menschen, alles andere bezieht sich auf die Person, das Rechtssubjekt. 

Auch die Farben von Pässen und Uniformen haben ihre Bedeutung. 

Übrigens steht auf dem Personalausweis (ID) seit 2008 unter Nationalität nicht mehr 'Schweizer Bürger/In' sondern 
einfach 'Schweiz'. 

Erlebnisbericht unserer deutschen Nachbarn 

Habe gerade eben, ein super ~1.5 h dauerndes Gespräch mit 2 Polizisten gehabt 

http://gerhardschneider.at/2015/01/05/habe-gerade-eben-ein-super-1-5-h-dauerndes-gesprach-mit-2-polizisten-gehabt/ 

Ich fahr also, allein, zum Einkaufcenter und werde von der Polizei angehalten, die mir gefolgt sind. “Bitte fahren sie 
rechts ran und halten sie ihre Fahrzeugpapiere bereit” einmal kurz Blaulicht und Sirene….. 

ich fahr also rechts ran, unter eine Straßenlaterne, suche meine Papiere, da steht auch schon rechts und links an Fahrer- 
und Beifahrertür die beiden Bullen. ich die Scheibe runter gebe ihm die Papiere “guten Abend!” das übliche Gezeter von 
den Polizisten… bla bla bla bla bla bla …. Es regnet. 

“Hinten rechts brennt ihr Rücklicht nicht richtig darum haben wir sie angehalten”. ich sage, “ok Dankeschön… ” der 
andere Polizist geht um mein Auto rum und schaut sich alles an…. 

Und jetzt kommt’s, ich frage den Polizisten höflich: Sagen sie mal stimmt es, dass der Personalausweis den ich besitze, 
kein richtiges Personaldokument ist, weil da steht Staatsbürgerschaft DEUTSCH und stimmt es auch, dass ich gar nicht 
der Eigentümer / Besitzer von diesem Auto bin, sondern nur Halter?” 

Der Polizist schaut mich an und sagt, dass dies ne längere Geschichte sei, aber sie (die Frage) wäre berechtigt. Ich sage 
zu dem Polizisten lassen sie uns doch bitte mal darüber unterhalten…. der andere Polizist kommt und flüstert dem 
Polizisten etwas ins Ohr. Da fragt er mich: was ist das für eine Schleife an ihrem Heckscheibenwischer? Orange-rot? Ich 
sage das ist ein Sankt Georgs Band, das ist das Zeichen gegen Faschismus und Krieg und dann kommt’s: “Steigen sie bitte 
aus und setzen sie sich in den Streifenwagen.”Ich steige aus, habe vorher noch alle meine Papiere zurück bekommen und 

http://gerhardschneider.at/2015/01/05/habe-gerade-eben-ein-super-1-5-h-dauerndes-gesprach-mit-2-polizisten-gehabt/


Seite | 22 Informationen für Polizei und andere Mitmenschen in der Schweiz - 2015.6 

wir gehen in den Streifenwagen - ich darf vorne sitzen, der 2. Polizist sitzt hinter mir auf der Rückbank und der, der mich 
kontrolliert hat, auf dem Fahrersitz. “Also das mit der Staatsbürgerschaft stimmt, die BRD ist eine eingetragene Firma 
(ich bekomme soooo große Augen und Ohren) auch das mit dem Führerschein ist richtig…… wir sind alle nur 
Personal…….” 

Es folgt ein langer Vortrag über das alles…. Der Polizist hinter mir hat immer nur ja und das stimmt gesagt. 

Ja, bei uns in der Polizei ist grad viel Negativstimmung, wir haben eine “Lohnerhöhung” von sage und schreibe 0,7 Cent 
bekommen, müssen uns ständig bereit halten, viele Kollegen sind darüber sehr, sehr böse, es rumort kräftig bei uns, in 
der Polizei…..Ich sage, wegen der PEGIDA und so? 

Er: “Nee wegen der Antifa und dieser NPD- Gegendemonstranten (hat er echt gesagt), wir wissen nicht mehr genau, wo, 
auf welcher Seite wir eigentlich stehen sollen? Wir müssen alle die „rechts genannt” werden, also auch HoGeSa- und 
PEGIDA- Anhänger, mit allen möglichen Mitteln bekämpfen, und möglichst nicht zu den Demos zu oder rein lassen, aber 
sollen denen, von der ANTIFA und NPD Gegendemos, sozusagen freies Geleit geben. Wir müssen in der 
Bereitschaftspolizei (der 2. Polizist hinter mir, muss ständig zur Bereitschaftspolizei wechseln) alle Anhänger von Pegida 
und HoGeSa filzen und kontrollieren, möglichst nicht zu den Demos durch lassen. Aber die Anhänger von den 
Gegendemos dürfen wir nicht kontrollieren, sondern sogar freundlich und höflich gegenüber stehen. Es ist bei uns eine 
total verkehrte Welt, wir sind sauer wegen der niedrigen Lohnerhöhung und noch mehr Dienst und auch sauer weil wir 
Unrecht verteidigen und Recht bekämpfen müssen.” 

Die beiden Polizisten haben sich mit mir unterhalten, als wäre ich ein Kollege von ihnen. Es wurde gesprochen über die 
ganze Überwachung durch NSA über die Zuwanderungspolitik, Weihnachts- und Neujahresansprachen von Gauck und 
Merkel (Lachnummern) der Länder usw. …. wir haben uns nach gut 1,5 Stunden verabschiedet als richtig gute Freunde, 
habe beide fest gedrückt und gesagt: “Wenn es hart auf hart kommt, bitte dreht euch um"... sie haben gegrinst und 
gelacht und beide haben gesagt, "das werden wohl alle Polizisten machen, wir werden uns umdrehen, wir sind doch auch 
Menschen!" 

Wenn meine Frau nicht ständig mit SMS genervt hätte, wo ich bleiben würde, säße ich jetzt immer noch im 
Streifenwagen und würde mich mit 2 richtig coolen Polizisten unterhalten. Also keine Angst die Polizei ist auf unserer 
Seite und wie gesagt, daß mit der Staatsbürgerschaft und der BRD-GmbH stimmt wirklich und die Polizei weiß es auch, 
dass sie keine richtigen Beamten sind, sondern Bedienstete. Durch die Nummern, die sie in Zukunft bekommen werden, 
besser kontrollierbar. Die Kameras die sie auch bekommen sollen, dienen in erster Linie zur Tat-Dokumentation, aber 
auch für Dienstaufsichtsbeschwerden der Polizisten die sich umdrehen wollen und werden. In der Polizei Deutschlands ist 
grad richtig die Hölle los. Das waren 2 Polizisten aus Rheinland-Pfalz. Und an alle: Seht ihr, daß das alles stimmt, was die 
Demonstranten sagen! Diese Drecksbagage, da oben. Korrupt bis zum Anschlag und Dunkelmacht-gesteuert, wie ich 
immer sage! Das Jahr 2015 wird UNSER JAHR, MIT UNSEREN Polizisten, denn sie gehören zum VOLK, zu UNS!!!” 

Abschliessend 

Danke, dass sie sich die Zeit genommen haben, dies alles durchzulesen. Vermutlich kommen ihnen manche 
Informationen unglaublich oder gar unrichtig vor und frage sie: 

 
 
 
Ignorantia legis non excusat - "Unwissenheit schützt vor Strafe nicht" 

Diese alte Volksweisheit ist heute bis auf wenige Ausnahmen immer noch gültig. Da sie nun Wissende sind, obliegt es 
ihrer Entscheidung ob sie weiterhin die ihnen vermittelte Rechtslage bedienen.  

Als Vertiefung und Hilfe bei der Entscheidungsfindung empfiehlt es sich die Videos von bewusst.tv anzuschauen: 
"Fragen bei Zoll und  olizei“ (1:18:52) und "Kriminaloberkommissarin Ivette Pfeiffer hinterfragt ihre Aufgabe/Arbeit" 
(38:23) und der Artikel "Der Notruf einer Polizistin" http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/deutschland/stefan-
schubert/der-notruf-einer-polizistin.html - dabei wird einem schlagartig bewusst, wie dramatisch sich unsere 
Gesellschaft in nächster Zukunft verändern wird. 

  

Warum werden sie von mir aufgeklärt und nicht von ihren Vorgesetzten/Ausbildnern? 

https://www.youtube.com/watch?v=TfcJ-nWX_Vw
https://www.youtube.com/watch?v=KOyFgY9tFMM
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/deutschland/stefan-schubert/der-notruf-einer-polizistin.html
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/deutschland/stefan-schubert/der-notruf-einer-polizistin.html
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Ein möglicher Lösungsweg für sie 

Am 19. Juni 2014 wurde der ICCJV – International Common Law Court of Justice, als internationaler Justizgerichtshof für 
Naturrecht, Völkerrecht und allgemeingültige Rechtsprechung in Wien gegründet, und hat am 1. Juli 2014 seine Arbeit 
aufgenommen. Dies basiert auf dem Gesetz von Natürlicher Freiheit und der Grundlage von Gerichtshöfen 
Allgemeingültiger Rechtsprechung (COMMON LAW). Diese Gründung etablierte die Gerichtsbarkeit des COMMON LAW 
in Österreich. Auch die Schweiz ist miteingebunden! 

Dadurch kann jetzt in jeder Gemeinde, in jedem Ort und in jeder Stadt durch Männer und Frauen ein solches Gericht 
gegründet und abgehalten werden. Das aus einer solchen Verhandlung resultierende Urteil ist international gültig und 
vollstreckbar. Es ist nicht revidierbar und nicht verhandelbar. Das Naturrecht, welches durch das COMMON LAW 
vertreten wird, steht im Stufenbau vor dem Zivil- und dem Strafrecht, weil diese Rechte sich aus dem Naturrecht 
abgeleitet entwickelt haben. Der IGH (Internationaler Gerichtshof) – International Court of Justice (ICJ) wurde am 19. 
Jänner 2015 per Email formal darüber informiert. Der Erhalt und Weiterleitung an die entsprechende Abteilung wurden 
ebenfalls schriftlich bestätigt. Danach kam keine weitere Nachricht mehr. Somit trat nach 90 Tagen automatisch 
internationale Rechtsgültigkeit ein. 

Sie haben nun die Möglichkeit in diese Organisation zu wechseln. 

Der ICCJV unterliegt als Völkerrechtsobjekt keiner nationalen Rechtsprechung - auf die Rechtsgrundlagen wird 

verwiesen! - Der ICCJV distanziert sich ausdrücklich vom Thema OPPT, CVAC sowie von anderen Gruppierungen ohne 

international gültiger Rechtsgrundlage. 

Weiterführende Informationen über die neue Gerichtsbarkeit finden sie im Internet unter: iccjv.org 

 

 

Wenn wir uns auf der Straße begegnen, so scheinen wir uns gegenüber zu stehen. In Wahrheit jedoch stehen sie wie ich 
auf derselben Seite. 

Wir wurden alle unwissend gehalten und getäuscht und sitzen im gleichen Boot!  

Bitte informieren sie ihre Mitmenschen über diese Situation. Es steht außer Frage, dass diese Tatsachen überaus 
weitreichende Folgen für unser aller Leben haben. Umso wichtiger ist es, diesbezüglich Klarheit zu schaffen. 

Der Wecker hat schon lange geklingelt - es nützt nichts liegen zu bleiben und die Augen zuzukneifen, weil ihnen die 
Dinge nicht gefallen, die sie sehen. Weiter wie bisher ist keine Option, das dürfte spätestens jetzt klar sein. 

In diesem Sinne danke ich ihnen auch für ihre Dienste und wünsche ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg mit 
ihrer Familie und ihren Freunden. 

Herzlichst 

 

 

 

 

 

 

 

Alternative und unabhängige Informationsplattformen: info.kopp-verlag.de, alles-schallundrauch.blogspot.ch, 

bewusst.tv, wakenews.net kla.tv, timetodo.ch, quer-denken.tv, zentrum-der-gesundheit.de, stanmer-akademie.de, 

siper.ch, wissensmanufaktur.de, anti-zensur.info, welcometofreedom.at, wirsindeins.org, seelenfluegel.net, uncut-

news.ch, lupocattivoblog.com, germanische-heilkunde.at, zeitpunkt.ch, impfentscheid.ch wearecheange.ch 

 

"Wir leben in einer Welt, die durch unglaublich kranke Leute bestimmt wird. 

Die Kluft zwischen dem was uns gesagt wird und dem was tatsächlich vor sich geht ist extrem." 

David Icke 

  

https://www.iccjv.org/
http://info.kopp-verlag.de/index.html
http://alles-schallundrauch.blogspot.ch/
http://bewusst.tv/
http://wakenews.net/
http://www.kla.tv/
http://www.timetodo.ch/
http://quer-denken.tv/
http://www.zentrum-der-gesundheit.de/
http://stanmer-akademie.de/index.php/de/themen/wissenschaft/207-was-nimmt-unsere-wahrnehmung-wahr
http://www.siper.ch/de/
http://www.wissensmanufaktur.net/
http://www.anti-zensur.info/
http://www.welcometofreedom.at/
http://wirsindeins.org/
http://seelenfluegel.net/
http://uncut-news.ch/
http://uncut-news.ch/
http://lupocattivoblog.com/
https://germanische-heilkunde.at/
http://www.zeitpunkt.ch/
http://impfentscheid.ch/
http://www.wearechange.ch/
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"Wir stehen am Beginn eines weltweiten Umbruchs. Alles, was wir brauchen, ist die eine richtig große Krise 

und die Nationen werden die Neue Weltordnung akzeptieren." 

David Rockefeller 

"Die Wenigen, die das System verstehen, werden so sehr an seinen Profiten interessiert oder so abhängig sein von der Gunst 

des Systems, dass aus deren Reihen nie eine Opposition hervorgehen wird. Die große Masse der Leute aber, mental unfähig 

zu begreifen, wird seine Last ohne Murren tragen, vielleicht sogar ohne zu mutmaßen, 

dass das System ihren Interessen feindlich ist.“ 

Gebrüder Rothschild 

"Eigentlich ist es gut, dass die Menschen unser Banken- und Währungssystem nicht verstehen. 

Würden sie es nämlich, so hätten wir eine Revolution vor morgen früh.“ 

Henry Ford 

„In Zeiten, da Täuschung und Lüge allgegenwärtig sind, ist das Aussprechen der Wahrheit ein revolutionärer Akt.“ 

George Orwell 

"Die Menschen glauben viel leichter eine Lüge, die sie schon hundertmal gehört haben, 

als eine Wahrheit, die ihnen völlig neu ist." 

Alfred Polgar 

"Der Aufruhr, den eine Wahrheit verursacht, ist direkt proportional dazu, wie tief der Glaube an die Lüge war. 

Nicht über die Tatsache, dass die Welt rund ist, haben sich die Menschen aufgeregt, sondern darüber, 

dass die Welt nicht flach war. Wenn ein gut verpacktes Netz aus Lügen den Massen über Generationen hinweg verkauft 

worden ist, dann erscheint die Wahrheit völlig grotesk und ihr Verkünder wie ein rasender Verrückter.“ 

Dresden James 

"Man muss das Wahre immer wiederholen, weil auch der Irrtum um uns herum immer wieder gepredigt wird, und zwar 

nicht von Einzelnen, sondern von der Masse. In Zeitungen und Enzyklopädien, auf Schulen und Universitäten, überall ist der 

Irrtum obenauf, und es ist ihm wohl und behaglich im Gefühl der Majorität, die auf seiner Seite ist.“ 

Johann Wolfgang von Goethe 

"Wir sind wie Tiere, die im Zoo groß geworden sind und die Beklemmung unserer Gefangenschaft spüren, 

aber über dieses schlummernde Gefühl nicht hinaus kommen, weil wir wirkliche Freiheit nie erlebt haben." 

Charles Darwin 

"Alles, was wir wissen, wissen wir von unseren Eltern, Lehrern, Freunden, Bekannten aus Büchern aus dem Fernsehen von 

Wissenschaftlern und vor allem von Journalisten. Aus und selbst heraus wissen wir nur sehr wenig, alles wurde uns 

beigebracht und wir übernehmen alles ohne es zu hinterfragen.“ 

M.A.Verick 

"Der Normalmensch lebt wie ein Hund in seinem Zwinger, bekommt jeden Tag mehr oder weniger Futter, 

Auslauf ab und zu am Wochenende oder wenn er in den Urlaub fährt. 

Man braucht noch nicht einmal nach ihm zu pfeifen, damit er bald wieder in die gewohnte Gitterwelt seines kleinen 

Käfiglebens zurückkehrt und tut, was andere ihm sagen." 

Robert Betz 

"Manchmal kommt man sich vor wie eine Kuh, die den anderen zuruft: "He, ihr kennt doch den Lastwagen, 

der jede Woche ein paar eurer Freunde mitnimmt? Also, dieser Lastwagen bringt sie nicht etwa auf eine andere Weide, so 

wie wir gedacht haben. Man schießt ihnen in den Kopf, lässt sie ausbluten, schneidet sie in Stücke und verpackt sie in Dosen. 

Dann werden sie von den Menschen aufgefressen!" Stellen sie sich einmal die Reaktion der anderen Kühe vor: "Du hast doch 

nicht alle Tassen im Schrank! Das würden die doch nie Tun! 

Außerdem besitze ich Aktien der Lastwagengesellschaft, und damit mache ich einen ganz schönen Profit.  

Also halt die Klappe und mach nicht so viel Wind!" 

David Icke 

"Man hat dich programmiert, dich zu opfern und das aufzugeben, was du bist, um anderen zu gefallen. 

Man hat uns gelehrt, dass Liebe gleich Abhängigkeit ist und dass Liebe mit sinnlosem Leiden verbunden ist. 

Das Gegenteil von Liebe ist Angst. Man hat uns mit Angst infiziert. Von Kind an hat man uns damit betrogen und Leiden 

verursacht. Wenn du Angst hast, vernebelt und blockiert diese Angst deinen Verstand, 

und ein Mensch im Zustand der Angst sagt Dinge, die er nicht sagen will und tut Dinge, 

die er nicht tun will und lebt schliesslich in einer Hölle, die er nie gewollt hat.“ 

Jaime Jaramillo 

  



Informationen für Polizei und andere Mitmenschen in der Schweiz - 2015.6 Seite | 25 

"Das Versprechen, der freie Welthandel bringe Wohlstand für alle, hat sich als Lüge erwiesen. Während die Reichen immer 

reicher werden, nimmt die Armut weltweit immer mehr zu. Optimale Ausbeutungsverhältnisse bestimmen die Standortwahl 

multinationaler Unternehmen. 'Ich würde die Globalisierung als Freiheit für meinen Konzern definieren, zu investieren, wo 

er will und wann er will, und sich für möglichst geringe Restriktionen durch Arbeitsrecht und Sozialgesetze einzusetzen' - 

Diese freimütige Äußerung eines amerikanischen Spitzenmanagers ist symptomatisch für die Rücksichtslosigkeit, mit der 

die Wirtschaft ihre Interessen durchsetzt." 

Susan George 

“Wenn Schweine wählen könnten, würde der Mann mit dem Futterkübel jedes Mal zum Schweinehüter gewählt werden, 

egal wie viele er nebenbei schlachtet.” 

Orson Scott Card 

"Der Feminismus ist unsere Erfindung aus zwei Gründen: Vorher zahlte nur die Hälfte der Bevölkerung Steuern, jetzt fast 

alle weil die Frauen arbeiten gehen. Außerdem wurde damit die Familie zerstört und wir haben dadurch die Macht über die 

Kinder erhalten. Sie sind unter unserer Kontrolle mit unseren Medien und bekommen unserer Botschaft eingetrichtert, 

stehen nicht mehr unter dem Einfluss der intakten Familie. 

In dem wir die Frauen gegen die Männer aufhetzen und die Partnerschaft und die Gemeinschaft der Familie zerstören, 

haben wir eine kaputte Gesellschaft aus Egoisten geschaffen, die arbeiten (für die angebliche Karriere), konsumieren 

(Mode, Schönheit, Marken), dadurch unsere Sklaven sind und es dann auch noch gut finden." 

Nicholas Rockefeller 

"Wenn du wissen willst, wer über dich herrscht musst du nur herausfinden, wen du nicht kritisieren darfst." 

Voltaire 

“Eine Handvoll Menschen kontrollieren die Medien der Welt. Derzeit sind es etwa noch sechs solcher Menschen, bald werden 

es nur noch vier sein – und es wird dann alles erfassen: alle Zeitungen, alle Magazine, alle Filme, 

alles Fernsehen. Es gab einmal eine Zeit, da gab es verschiedene Meinungen, Haltungen in den Medien. Heute gibt es nur 

eine Meinung, die zu formen vier, fünf Tage dauert – dann ist sie jedermanns Meinung.” 

Mike Nichols 

"Die gefährlichsten Massenvernichtungswaffen sind die Massenmedien. Denn sie zerstören den Geist, 

die Kreativität und den Mut der Menschen, und ersetzen diese mit Angst, Misstrauen, Schuld und Selbstzweifel". 

M.A. Verick 

“Die öffentliche Meinung ist das zweitgrößte Imperium auf diesem Planeten. WIR sind nicht machtlos. Bildung hilft, die 

vermeintliche eigene Ohnmacht konsequent als das zu erkennen, was sie ist: 

Das Resultat bewusster Propaganda. Bildung ist hier das effektivste Gegengift. Bilde dich. 

Mach dich auf die Suche nach anderen Quellen. Macht dir dein eigenes Bild.” 

Daniele Ganser 

"Wir haben gelernt, Opfer zu sein und Vergeltung zu suchen. Nicht erworben haben wir den Glauben daran, 

dass unser Leben von Kräften gelenkt wird, die über unser bewusstes Denken hinausgehen. Nicht erworben haben wir das 

Wissen darum, was in Wirklichkeit der Fall ist.“ 

Colin C. Tipping 

"Wir sind so auf eine Schiene gesetzt worden damals in Kindheit und Jugend, dass wir gar nicht mehr links und rechts 

geschaut haben! Was ist der Sinn des Lebens ?" 

Robert Betz 

"Verweile nicht bei der Vergangenheit. Benutze sie, um einen Punkt zu veranschaulichen, und lasse sie dann hinter dir. 

Nichts ist wirklich von Bedeutung, ausgenommen das, was du jetzt in eben diesem Augenblick tust. 

Von diesem Moment an kannst du ein vollkommen anderer Mensch sein, voller Liebe und Verständnis, 

positiv und innerlich gehoben bei allem Denken und Tun.“ 

Olivia Moogk 

"Wir sind die Schöpfer unseres Lebens und bin davon überzeugt, dass jeder wissen sollte, 

wie das Leben funktioniert, damit es allen frei steht, das zu erschaffen, was sie sich wünschen!“ 

Bruce Lipton 

"Alles was wir brauchen ist tief in uns verborgen und wartet darauf, sich zu entfalten. 

Wir müssen nichts tun außer still werden und uns Zeit nehmen, um nach dem zu suchen, was wir in uns tragen.“ 

Eileen Caddy 

"Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, die wir hinterlassen, 

wenn wir ungefragt weggehen und Abschied nehmen müssen.“ 

Albert Schweitzer 
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Das Affen-Experiment 
kent-depesche.com 

1. In einem Käfig befinden sich fünf Affen. An der Decke hängt eine Banane. Darunter 
befindet sich eine Stufenleiter. Es dauert nicht lange, bis ein Affe versuchen wird, die 
Leiter zu erklimmen, um an die Banane zu kommen. 

2. Sobald der erste Affe nach der Banane greift, wird er mit einem kräftigen Strahl 
eiskalten Wassers aus einem Feuerwehrschlauch mit voller Wucht beschossen. 

3. Die Erfahrung des ersten Affen schreckt den zweiten natürlich davon 
ab, es ebenfalls zu probieren. Auch der zweite Affe bekommt also eine 
eiskalte Ladung ab, sobald er nach der Banane greift. Dasselbe wiederholt 
sich beim dritten, vierten und fünften Affen, bis es auch der letzte intus 
hat: Nach der Banane zu greifen, bedeutet, mit eiskaltem Wasser 
beschossen zu werden und von der Leiter zu fliegen. 

4. Beginnen wir nun ein völlig neues Szenario und ersetzen wir 
einen der fünf Affen aus der ersten  hase durch einen „frischen  
unverbrauchten” Affen einer anderen Gattung! Seinen ureigenen 
Instinkten folgend wird der neue Affe die Bananen an der Decke 
anvisieren – und sich dabei vielleicht sogar wundern, warum die 
anderen Affen die Bananen noch nicht weggegessen haben. 
Allerdings erregt dies sofort das Aufsehen und die große Besorgnis 
der noch verbliebenen vier Affen aus der ersten „Generation”. Es werden 
ihm Aggressionen entgegenschlagen, deren wahren Ursprung er niemals 
verstehen können wird. Und da er dennoch an die Bananen kommen will, 
wird von den anderen vier Affen, die ja in der Überzahl sind, vermöbelt 
werden. Noch einige weitere Versuche, die alle mit demselben Ergebnis 
enden, werden ihm schließlich klar gemacht haben: Wer Bananen will, 
wird ordentlich verdroschen! 

5. Wir führen das Experiment fort und ersetzen noch einen Affen der 
ersten Generation durch einen weiteren der neuen Gattung. Auch dieser Neue eilt 
natürlich schnurstracks zur Leiter ...Ausgerechnet der erste Affe der neuen Gattung 
nimmt nun enthusiastisch an der Attacke teil. Und auch beim zweiten neuen, noch 
„unwissenden” Affen wird sich nach gehörigen  rügeln der Lerneffekt eingestellt 
haben – und dies alles  obwohl schon l ngst kein „Wasserwerfer” mehr aktiv ist. 

6. Wir ersetzen den dritten Affen aus der ersten Generation mit einem aus der 
neuen Gattung. Auch dieser wird wieder versuchen, die Bananen zu 
erreichen. Und auch er wird Dresche kriegen. Zwei der vier, die ihn 
vermöbeln (die beiden Affen der neuen Generation), haben dabei 
keine Ahnung, es ihnen eigentlich verboten war, die Bananen zu 
essen. Und was noch besser ist: Sie haben auch keine Ahnung, 
warum sie eigentlich den neuen Affen verprügeln! Wir ersetzen 
auch den vierten und fünften Affen, und abermals wiederholt sich 
das alt bekannte Prozedere. Am Ende des Experiments ist keiner aus der 
ursprünglichen Affengeneration mehr da, der noch in Kontakt mit kaltem Wasser 
gekommen war. Alle fünf Affen gehören nun der neuen Generation an, und sie 
werden wiederum ihrerseits jeden Neuankömmling verprügeln, der es wagt, 
die Bananen anzuvisieren. Keiner wird jedoch wissen, warum es verboten 
ist, Bananen zu essen. 

Fazit: Keiner wird mehr etwas unternehmen und jeder Neuankömmling, 
der voller Tatendurst „die Welt ver ndern” möchte  erh lt zuerst 
einmal kräftig Prügel, bis er sich den hiesigen Gegebenheiten 
unterworfen haben wird. Die Bananen verfaulen derweil, und die 
Fliegen freuen sich. Das ist das Endergebnis und die Art und Weise, wie sich Unterdrückung, Geschehnisse von 
Bewusstlosigkeit, Schmerz und Schock Jahrtausende lang durch sämtliche späteren Generationen hinweg fortpflanzen. 

http://kentdepesche.de/
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Freiheit 

Maurice Forgeng, stanmer-akademie.de 

Jeder Mensch auf diesem Planeten hat wohl den inneren Wunsch, frei zu sein. Das tun zu können, was man will. Doch 
meist leben die Menschen in Unfreiheit – entweder ganz offensichtlich oder weniger sichtbar. Nur die wenigsten 
Menschen sind auf dieser Welt nach ihrer Auffassung wirklich frei. Um zu wissen, ob man in Freiheit lebt, muss erst 
einmal definiert werden, was das bedeutet und wann man wirklich frei ist. 

Zunächst kommt es darauf an, dass man sich seine Lebenssituation betrachtet und 
bewertet, von welchen Dingen und ebenso von welchen Menschen man sich in 
einer Abhängigkeit befindet. Denn durch Abhängigkeit entsteht Unfreiheit. Als 
weitere Ursachen sind hier Süchte und Zwänge zu nennen. 

Heutzutage befinden wir uns, vor allem in der westlichen Welt des Materialismus, 
in einer Gesellschaft mit einer riesigen Vielzahl so genannter geistiger, körperlicher 
wie auch gesellschaftlicher Gefängnisse. Das heißt, es gibt sehr viele Dinge, die wir 
tun ‚müssen’. Diese Gef ngnisse oder Einschr nkungen im Einzelnen zu nennen  
würde den Rahmen dieses Artikels sprengen – es sind ebenso viele. 

Hier soll nicht behauptet werden  dass alles  was wir tun ‚müssen’ schlecht ist  es soll einfach nur genannt werden, um 
es in unser Bewusstsein zu rücken. Aus körperlicher Sicht müssen wir atmen, essen (wobei dies nicht mal unbedingt 
nötig w re …)  trinken und schlafen. Unsere geistigen Gef ngnisse sind beispielsweise ein st ndiger Gedankenfluss in 
unserem Kopf, Ängste, Dogmen, Vorurteile etc. Daneben existieren nun auch noch einige gesellschaftliche und 
kulturelle Gefängnisse, welche uns von klein auf beigebracht wurden. Das sind all unsere Verhaltens- und 
Höflichkeitsregeln, Gesetze, Vorschriften, Verbote. Manche sind sicher sinnvoll, andere jedoch in Frage zu stellen, sofern 
sie deutlich unsere Entwicklung und somit unsere Freiheit einschränken oder blockieren. 

Ganz entscheidend ist dabei die Frage: bin ich denn überhaupt bereit, aus diesen Gefangenschaften auszutreten und in 
ein freies Leben zu gehen? Viele Menschen sind sich dieser Entscheidung nämlich zu bequem. Sie verharren lieber in 
alten Mustern, welche ja noch irgendwie laufen. Teilweise aus Gewohnheit, teilweise aus Angst vor Veränderungen, da 
man ja etwas, meist Materielles oder gewisse Sicherheiten, verlieren kann. In diesem Falle verliert man dies womöglich 
auch ein Stück weit, aber man gewinnt dadurch auch etwas – mehr Selbstbestimmung und somit mehr Freiheit. 

Dann muss man sich natürlich auch die Frage stellen: was hat das für Konsequenzen für mich, wenn ich von allem frei 
bin, was mich in meiner Entfaltung einschränkt? Will ich das überhaupt – wirklich frei sein? Erst, wenn die letzte Frage 
mit einem deutlichen ‚Ja’ beantwortet wird, ist das die Grundlage, um aus seinen ungeliebten Gefängnissen 
auszubrechen. 

Doch was sind die Konsequenzen oder Auswirkungen, welche das 
Freisein mit sich bringt? Im Prinzip das Gegenteil von dem, wenn wir in 
unseren Gefängnissen verharren. Solange wir gefangen sind, sind wir 
unter Kontrolle, fremdbestimmt, manipuliert und handeln im Sinne 
anderer.  

Das heißt, je freier wir sind, desto eigenständiger und 
verantwortungsbewusster leben wir. Wenn wir uns aus den Fesseln 
befreien, müssen wir natürlich selbst entscheiden, wo wir im Weiteren 
hin wollen. 

Uns stehen jederzeit Möglichkeiten zur Verfügung, unser Leben anders 
und freier zu gestalten. Nur kommt es darauf an, die richtigen Fragen zu 
stellen und – es zu wollen. 

 

 

„Freiheit bedeutet Verantwortlichkeit; das ist der Grund, 

warum die meisten Menschen sich vor ihr fürchten.“ 

Bernard Shaw 

http://www.stanmer.de/index.php/de/themen/spiritualitaet/178-freiheit
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'Der Löwe erwacht' - Neil Hague 


